
Herzlichen Glückwunsch 
zum Gesamtsieg 

Mit einer überzeugenden Leistung gewannen die Mädchen der C-Jugend/offene Klasse (Jahrgang 2003 und älter) 
nach 3 spannenden Wettkampftagen den Mannschaftswettbewerb des Turngau Oberschwaben im Geräte-
4-Kampf/Pflichtübungen. 
Gegen Turnerinnen aus großen Städten, wie Biberach, Bad Wurzach, Bad Waldsee oder Tettnang mussten die jun-
gen Damen des SV Tannheim antreten, bewiesen aber auch am letzten Wettkampftag in Reute Nervenstärke und 
machten mit ihren gelungenen Übungen den Gesamtsieg komplett. 
Als beste Mannschaft des Turngau Oberschwaben konnten sie den Siegerpokal in Empfang nehmen. 
Wir gratulieren den jungen Damen zu diesem großartigen Erfolg. Auch ihren Trainerinnen Sandra Ritzel und Lou-
isa Weikmann gilt unser Glückwunsch. Hier zeigt sich wieder einmal, dass gute Trainer und fleißiges Üben klare 
Voraussetzungen für Erfolge sind.

Herzlichen Glückwunsch zum Gesamtsieg  
  
Mit einer überzeugenden Leistung gewannen die Mädchen der C-Jugend/offene  
Klasse (Jahrgang 2003 und älter) nach 3 spannenden Wettkampftagen den 
Mannschaftswettbewerb des Turngau Oberschwaben im Geräte-4-
Kampf/Pflichtübungen.   
  
Gegen Turnerinnen aus großen Städten, wie Biberach, Bad Wurzach, Bad Waldsee 
oder Tettnang mussten die jungen Damen des SV Tannheim antreten, bewiesen 
aber auch am letzten Wettkampftag in Reute Nervenstärke und machten mit ihren 
gelungenen Übungen den Gesamtsieg komplett.   
  
Als beste Mannschaft des Turngau Oberschwaben konnten sie den Siegerpokal in 
Empfang nehmen.   
  
Wir gratulieren den jungen Damen zu diesem großartigen Erfolg. Auch ihren 
Trainerinnen Sandra Ritzel und Louisa Weikmann gilt unser Glückwunsch.  Hier 
zeigt sich wieder einmal, dass gute Trainer und fleißiges Üben klare 
Voraussetzungen für Erfolge sind.   
  

  
:  
Die strahlenden Siegerinnen Selina Schütz, Clara Guntermann, Anna Karg, Viola Frank, Jana Ritzel 
und Nina Brunner.   
Zur Mannschaft gehören außerdem: Melanie Popp, Barbara Ziesel, Ann-Catrin Lingel und Franziska 
Wiest.  
  
  

Die strahlenden Siegerinnen Selina Schütz, Clara Guntermann, Anna Karg, Viola Frank, Jana Ritzel und Nina Brunner. 
Zur Mannschaft gehören außerdem: Melanie Popp, Barbara Ziesel, Ann-Catrin Lingel und Franziska Wiest.
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Schnelles Internet in Tannheim und Rot an der Rot wird greifbar - 
Fast 400 Bürgerinnen und Bürger besuchen Info-Veranstaltung 

Voll besetzte Stühle und sogar Stehplätze: nahezu 400 Bürgerinnen und Bürger kamen in die Festhalle in Rot an 
der Rot, um sich „aus erster Hand“ über den Breitbandausbau in den beiden Kommunen zu informieren. 

Eingeladen hatte hierzu die NetComBW, die zukünftig die beiden kommunalen Breitbandnetze mit Internetge-
schwindigkeiten bis zu 50 MBit/s versorgen wird. 
Bürgermeisterin Irene Brauchle begrüßte die zahlreichen Interessierten sowie die Referenten in der Roter Festhalle 
und informierte über den aktuellen Stand und die geplanten nächsten Schritte beim Netzausbau. 

Zukünftiger Versorger der kommunalen Netze ist die EnBW-Tochter NetComBW, die an diesem Abend mit drei 
Fachleuten vor Ort war: Jürgen Prestel, Markus Egle und Judith Merz stellten ihr Unternehmen vor und erläuter-
ten ausführlich die geplanten Schritte, die Möglichkeiten der voraussichtlich ab Januar 2018 geltenden Verträge 
sowie die Konditionen der jeweiligen Anschlüsse. 

Die Grundsatzplanung des Breitbandausbaus in den beiden Gemeinden wurde vom Büro GeoData übernommen. 
Der Vertreter von GeoData, Manuel Hommel, erläuterte die bisherigen Planungsschritte, die verschiedenen tech-
nischen Ausbaumöglichkeiten sowie auch die zukünftigen Planungen in diesem Bereich. 

Auch Jens Schilling, Geschäftsführer von KommPaktNet, ließ es sich nicht nehmen, bei der ersten dieser Veran-
staltung nach Rot zu kommen. Die von Kommunen und Landkreisen gegründete Anstalt des öff. Rechts Komm-
PaktNet mit Sitz in Ulm begleitet auch die beiden Gemeinden Tannheim und Rot an der Rot beim Breitbandausbau 
und führte die überaus komplexen Netzbetreiberausschreibungen sowie die Vergabe durch. 

Tobias Wäscher, Breitbandkoordinater des Landkreises Biberach, vervollständigte die Expertenrunde des Abends. 

Die Besucherinnen und Besucher hatten im Anschluss die Möglichkeit für Fragen, die auch ausgiebig genutzt 
wurde. Insbesondere ging es um Ausbaugebiete, Geschwindigkeiten, Fragen zum Netzbetrieb, zum geplanten 
Zeitplan sowie zu den verfügbaren Verbindungen. 

Danke für die Unterstützung sagte Bürgermeister Thomas Wonhas an alle, die zum Gelingen des Projektes beige-
tragen haben. Er dankte den Gemeinderätinnen und Gemeinderäte beider Gemeinden für die zukunftweisenden 
Beschlüsse sowie für die erheblichen Zuwendungen vom Land Baden-Württemberg, ohne die ein Breitbandaus-
bau finanziell für die beiden Kommunen nicht leistbar gewesen wäre. Auch den beauftragten Ingenieurbüros und 
Baufirmen sprach er Dank für die Umsetzung aus. Zum Projekterfolg trugen aber auch die Mitarbeiter der Gemein-
deverwaltungen, allen voran die Kämmerer und Bauhöfe, bei. 

Im November und Dezember werden in Tannheim und Rot an der Rot noch Bürgersprechstunden der Firma Net-
ComBW angeboten, bei denen in Einzelgesprächen ganz spezielle Themen angesprochen werden können. Die 
Termine werden frühzeitig in den Mitteilungsblättern der Gemeinden bekannt gemacht. 

Darüber hinaus können sich Interessenten zum Thema Highspeed-Internet auch im gerade erst eröffneten Ver-
triebsbüro der NetCom BW in der EnBW-Niederlassung in Biberach persönlich beraten lassen. Dieses befindet 
sich in der Adolf-Pirrung-Str. 9 in Biberach (gegenüber vom Bahnhof) und ist immer dienstags und donnerstags 
von 13:30 Uhr bis 18:30 Uhr geöffnet. 
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Volksbund Deutsche  
Kriegsgräberfürsorge e.V. 

Aufruf 
zur Sammlung an Allerheiligen 

von 13:30 – 14:00 Uhr vor dem Tannheimer Friedhof 

Für die Anlage und zur Erhaltung deutscher Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende. 
„Die Würde des Menschen ist unantastbar“: So steht es in Artikel 1 unseres Grundgesetzes. Das gilt 
auch für Menschen nach ihrem Tod. Diese Rechte müssen geschützt werden. 
Zuerst fallen die Menschen- und Bürgerrechte; dann fallen die Menschen. Das ist die bittere Lehre aus 
der Geschichte und leider auch der Gegenwart. Kriegsgräberstätten sind Beweis dafür und zugleich 
ständige Mahnung. Das Humanitäre Völkerrecht verpflichtet die Staaten nicht ohne Grund dazu, die 
Gräber zu erhalten. Es ist nicht nur ein wichtiger Beitrag zum Schutz der Würde der Toten, es ist Auf-
forderung, es besser zu machen und der Anfänge neuen Unrechts, neuer Gewalt zu wehren! 
Der Volksbund pflegt und erhält über 2,7 Millionen deutsche Kriegsgräber im Ausland. Das ist kaum 
vorstellbar und vielleicht hilft es die Ungeheuerlichkeit der Kriege an einem Namen festzumachen. 
Der Name Müller ist der häufigste Familienname in Deutschland. Das ist auch in der Datenbank des 
Volksbundes so. 45.165 Mal steht der Name Müller - in unterschiedlicher Schreibweise - in den Dateien. 
Über 45.000 Mal erreichte eine Vermissten- oder Todesmeldung eine verzweifelte Familie Müller. 
Das darf nie wieder passieren und daher ist auch die zukunftsorientierte Jugendarbeit des Volksbun-
des so wichtig. Über das Jugendreferat in Konstanz wurden in diesem Jahr Jugendbegegnungen in 
Weißrussland, Bulgarien, England, der Slowakischen Republik sowie zwei Workcamps in Italien orga-
nisiert. Die Internationale Jugendbegegnung in Ulm führte 30 Jugendliche aus 12 Nationen an die 
Ruhestätten der Kriegstoten in der Region. Bei Arbeit, Bildung und Begegnung entstanden zahlrei-
che Freundschaften. Dies ist vielleicht ein kleiner, aber ein greifbarer Beitrag für ein friedliches Europa. 
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spende bei der Anlage und Pflege der Kriegsgräberstätten 
sowie beim Ausbau der Jugendarbeit. Sie tragen mit Ihrem Beitrag zum Frieden in der Welt bei. 

Mitglieder der Soldatenkameradschaft Tannheim e.V. sind berechtigt,  
die Sammlung durchzuführen. 

Wer im Leben bleibt sich treu, 
stellt dem Schicksal keine Fragen, 
Glück ist wie das Bergwild scheu, 

Du kannst den Hirsch, doch niemals Glück erjagen. 
Schwäbisches Sprichwort 

  
Wir laden Sie herzlich ein zum 

Seniorennachmittag 
am Dienstag, den 07. November 2017, 14.00 Uhr 

im Pfarrgemeindehaus St. Martin. 

Zu unserem ersten Seniorennachmittag nach der Sommerpause haben wir Hugo Brotzer eingeladen, der uns mit Gedichten auf 
Schwäbisch unterhalten wird. Wir freuen uns sehr, dass Herr Brotzer zu uns kommt und natürlich freuen wir uns auf Sie, unsere 
Seniorinnen und Senioren. 
Wie immer, wollen wir Sie mit Kaffee und Kuchen bewirten und Ihnen dabei Gelegenheit zu gemütlicher Unterhaltung geben. 
Wenn Sie Fragen haben oder unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen möchten, rufen Sie an bei Marlies Keßler, Telefon 2116, 
Jeanette Mahle, Telefon 1477 oder Inge Villinger, Telefon 1016. Gerne holen wir Sie von zu Hause ab und bringen Sie nach der 
Veranstaltung wieder nach Hause. 
Am 07.11.2017 sind wir ab 13 Uhr im Kirchengemeindehaus telefonisch erreichbar (Telefon 605). 
Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Seniorenteam 

Vorschau: 
Spielenachmittag am Dienstag, den 21. November 2017 
Adventlicher Seniorennachmittag am Dienstag, den 05. Dezember 2017 
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Geänderter 
redaktionsschluss!
Wegen den Feiertagen „Reformationstag“ und 
„Allerheiligen“ ist der Redaktionsschluss für die 
Woche 44 bereits am Donnerstag, 26. Oktober 
2017, 12.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

☞

A������� B���������������

Nicht vergessen! 
Umstellung von Sommerzeit auf Winterzeit 
Am kommenden Wochenende wird wieder von Sommerzeit 
auf Winterzeit umgestellt. Am Sonntag, den 29. Oktober 2017 
werden um drei Uhr morgens alle Uhren um eine Stunde auf 
zwei Uhr zurückgedreht, „die Nacht ist also 1 Stunde länger“. 
Wir bitten um Beachtung und wünschen eine unproblemati-
sche Umstellung auch der „inneren“ Uhr. 

Hundehaltungen 
Um bei der Jahresveranlagung der Hundesteuer 2018 alle Hun-
dehaltungen richtig erfassen zu können, ergeht hiermit die Auffor-
derung, noch nicht gemeldete Hundehaltungen umgehend beim 
Bürgermeisteramt Tannheim anzuzeigen. Das Gleiche gilt auch 
für die Beendigung einer Hundehaltung. 
Ein Hundehalter, der einen über 3 Monate alten Hund besitzt, 
hat dies innerhalb eines Monats nach dem Beginn der Haltung 
oder nachdem der Hund das steuerbare Alter erreicht hat, der 
Gemeinde unter Angabe der Hunderasse anzuzeigen. Wird ein 
Hund veräußert, so ist bei der Abmeldung innerhalb eines Monats 
der Name und die Anschrift des Erwerbers anzugeben. 
 
Aus dem Veranstaltungskalender 2017  
November
07. Seniorennachmittag (KGH) Seniorenteam
11. Jahreshauptprobe Freiwillige Feuerwehr
16. Mitgliederversammlung Kath. Frauenbund
18. Alteisensammlung Freiwillige Feuerwehr
19. Volkstrauertag (Kirche)  Gemeinde/Kath. 
  Kirchengemeinde
21. Spielenachmittag (KGH) Seniorenteam
22. Rehessen (Gasthaus Grüner Baum)  Gemeinde/Landwirte/

Jäger
25. Weihnachtsmarkt (Schlosshof) Liederkranz
26. Zweites Frühstück (KGH) Frühstücksteam

Grüngutsammlung 2017 
Die zweite Grüngutsammlung 2017 durch den Landkreis Biber-
ach findet in der Gemeinde Tannheim am 

Dienstag, 21. November 2017 
statt. 

Was wird abgeholt? 
Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumreisig, Gras und Laub. 
Nicht mitgenommen werden: 
Organische Küchenabfälle, Boden, Steine, Wurzelstöcke. 
Was ist zu beachten? 
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne 
Innensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bereit-
gestellt werden. 
Heckenschnitt und Gehölz müssen auf eine Länge von 1,5 m 
gekürzt sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, Hanf) 
gebündelt sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht). 
Kurzes Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Körben, 
Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Mülltonnen) oder 
Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter müssen Griffe oder 
Laschen haben. Das Fassungsvermögen darf max. 100 Liter 
betragen. Bereitgestelltes Grüngut darf sich nicht im Gärzustand 
befinden. Kartonagen sind als ‚Behältnis wegen der Gefahr de3s 
Aufweichens weniger geeignet. Die Kartonagen selbst werden bei 
der Abfuhr ohnehin nicht mitgenommen. Auch in Kunststoffsä-
cken bereitgestelltes Grüngut wird nicht mitgenommen. 
Die Behältnisse müssen nach der Leerung vom Eigentümer 
zurückgenommen werden. 
Allgemein gilt: Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müssen 
solche Abemssungen haben, dass sie von einer Person geho-
ben werden können. Das ‚Einzelgewicht darf 25 kg nicht über-
schreiten. 
Die Grünabfälle sind aus Ordnungsgründen erst am Vorabend 
oder am Morgen des Abfuhrtages ab 06:30 Uhr deutlich sicht-
bar bereitzustellen.  
Abgabe beim Grüngutsammelplatz in Tannheim: 
Das Grüngut wird getrennt nach saftend- und holzigem Mate-
rial angenommen. Die Erfassung von saftendem Grüngut erfolgt 
vorwiegend über Container. Zum Umleeren empfiehlt sich des-
halb eine Anlieferung in Wannen und Körben. Wenn in Säcken 
angeliefert wird, müssen diese leer und wieder mitgenommen 
werden. Die Abgabe von Grüngut ist in haushaltsüblichen Men-
gen kostenlos. 

Der Grüngutsammelplatz befindet sich bei Landwirt Jürgen 
Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee,  Angeliefert werden kann 
mittwochs von 14:30 – 17:30 Uhr und samstags von 09:30 – 12:30 
Uhr. Ab Dezember bis einschl. März gilt die Anlieferungszeit frei-
tags, 16:00 – 17:00 Uhr. 
Informationen sind auf der Internetseite des Abfallwirtschaftsbe-
triebes erhältlich: www.biberach.de 
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Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 30. Oktober 2017, findet um 20:00 Uhr eine 
Gesamtprobe statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 
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VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mittwochs
geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch
auf den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden.
Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz einfach
anmelden.

In den Herbstferien ist das Büro der vhs geschlossen!  
Über die Homepage können Sie sich jederzeit anmelden! 
Es sind noch Plätze frei! 
Achtung! Geänderter Kurstermin: Herbstliches Menü mit Ben-
jamin Walcher am Freitag, 27.10.2017! 
  
Freitag, 27.10.2017 
Herbstliches Menü mit Wild und mehr.. (Benjamin Walcher), 1 
Abend, 18 – 22 Uhr, 19 Euro + Lebensmittelkosten, Realschule 
Erolzheim, Schulküche, Eingang Innenhof 
  
Samstag, 28.10.2017 
Noch mehr Zaunhocker (Klara Moll), 2 Termine, 9:30 – 13:30 Uhr 
(+2. Termin Glasieren), 29 Euro + Materialkosten, Schule Kirch-
berg, Werkraum – 1 Platz frei - 
Töpferworkshop Vogelscheuche (Carmen Langenbacher), 2 
Termine, 10 – 17 Uhr (+2. Termin Glasieren), 39 Euro + Material-
kosten, Schule Michael-von Jung Schule Kirchdorf, neues Schul-
gebäude UG Werkraum, 
  
Montag, 30.10.2017 
Festliche Torten 2 für alle Backfreunde (Torte als Kerze und 
Buch...)  (Luzia Bailer), 1 Abend, 18– 22 Uhr, 19 Euro + Lebens-
mittelkosten, Realschule Erolzheim Eingang über den Innen-
hof-Pausenhof, Schulküche 
  
Donnerstag, 02.11.2017 
Teenie Schminkkurs  (Jenny Lober), 1 Termin, 18– 20:30 Uhr, 14 
Euro+4 Euro Materialkosten, Frisuren-Stadl Kirchdorf, Giesweg 30 
Töpfern Weihnachten  (Anja Veit), 3 Termine, 9– 11:30 Uhr, 28 
Euro, Schule Kirchberg, Werkraum, 

Samstag, 04.11.2017 
Töpfern „Lichterhäuser“  (Carmen Langenbacher), 3 Termine, 
10– 16 Uhr, 46 Euro + Materialkosten, Michael-von Jung Schule 
Kirchdorf, neues Schulgebäude, Werkraum UG – 1 Platz frei - 

Zusatzkurse in den Herbstferien mit Gerlinde Rechtsteiner: 
Malen in den Herbstferien für Kinder ab 8 Jahren mit Ger-
linde Rechtsteiner 
Mit Dispersionsfarbe und Borstenpinsel geht es los! Wir über 
zuerst und dann entsteht ein tolles, farbenfrohes Gemälde. 
Bitte Malerkittel mitbringen. Materialkosten von 5 Euro wer-
den bar im Kurs abgerechnet. 
Freitag, 3. November 2017,von 16- 18.15 Uhr in der Schule 
in Kirchberg, Werkraum, Kursgebühr 12 Euro

Ferienkurs Nadelfilzen „Raupe Nimmersatt“ für Kinder ab 
5 Jahren mit Gerlinde Rechtsteiner 
Nadelfilzen ist super leicht erlernbar und eine schöne Beschäf-
tigung in den Wintermonaten. Nach einer ausführlichen Einfüh-
rung kannst du die Raupe in den Farben deiner Wahl fertigen 
Samstag, 4.11.2017, 10-12.15 Uhr, Schule Kirchberg, EG 
Schulküche, Kursgebühr 9 Euro 

Kursbeginn nach den Herbstferien: 
Dance 4 Kids - Just 4 Fun – für Grundschulkinder mit Sabine Ruf 
Zu aktueller fetziger Musik lernen die Kinder verschieden Tanz-
schritte aus dem Bereich Tanz und Aerobic. Im Vordergrund 
steht der Spaß an Bewegung zur Musik. Teilweise werden die 
Schritte spielerisch eingeübt, die Stunde wird durch Spiele 
zur Musik ergänzt. Auch das Gefühl für Rhythmus und Bewe-
gung wird gefördert. 

Dienstags ab 7. November 2017, 17 – 18 Uhr, 6 Termine, 
Kursgebühr 23,40 Euro, Mehrzweckhalle Erolzheim, Eingang 
West – Bühneneingang 

Dance 4  Teens - Workshop –mit Sabine Ruf 
Zu aktueller Musik wird ein Tanz „erarbeitet“. Die Tanzbewe-
gungen werden aus verschiedenen Bereichen zusammen-
gesetzt, wie z.B. Video-Clip-Dancing, Jazzdance oder auch 
Aerobic. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, nur Spaß am 
Tanzen. Bitte in Sportkleidung kommen. 
Dienstags ab 7. November 2017, 18 – 19 Uhr, 6 Termine, 
Kursgebühr 23,40 Euro, Mehrzweckhalle Erolzheim, Eingang 
West – Bühneneingang
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Bibliothek im Kreis-Berufsschulzentrum  
Biberach während der Herbstferien geschlossen 
Die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
ist in den Herbstferien von Montag, 30. Oktober bis Freitag, 3. 
November 2017 geschlossen. 
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. 
Der dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schulge-
bäude, links neben der Eingangstür der Bücherei, und ist in 
den Herbstferien von 7 bis 16 Uhr zugänglich, allerdings nicht 
an den Feiertagen am Dienstag, 31. Oktober und Mittwoch, 1. 
November 2017. 
 
STÄRKE-Kursangebot für Eltern  
Elternkurs in Ochsenhausen: Bindung und Beziehung stärken 
Im November 2017 bietet der Verein Family Help e.V. einen neuen 
Elternkurs in Ochsenhausen an. An drei Abenden dreht sich alles 
um eine gute Beziehung und Bindung zwischen Eltern und Kin-
der, um Grenzen und Regeln sowie um Rituale und gewaltfreie 
Erziehung. 
Das Angebot bereitet Eltern auf verschiedene Situationen im 
Umgang mit ihren Kindern vor. Ziel ist es, dass Mütter und 
Väter mehr Sicherheit und Freude im Umgang mit ihren Kindern 
erfahren, um dann weniger Stress zu erleben. Es ist wichtig, 
dass das kindliche Verhalten wahrgenommen und verstanden 
wird. Auch sollen Eltern lernen, ihre eigenen Unsicherheiten 
und Überlastungsmomente zu erkennen. Die Kursinhalte hel-
fen den Teilnehmern mit praktischen Beispielen, ihre vorhande-
nen Erziehungsfähigkeiten zu stärken. So kann die Grundlage 
für eine gute und positive Entwicklung des Kindes geschaffen 
werden. Die Bindung zwischen Eltern und Kindern wird vertieft. 
Der Kurs findet in einer kleinen Gruppe mit drei bis acht Teilneh-
mern oder Paaren statt und richtet sich hauptsächlich an junge 
Eltern, Schwangere und Alleinerziehende. Alle anderen interes-
sierten Mütter und Väter sind herzlich willkommen. Das Ange-
bot wird vom Landesprogramm STÄRKE gefördert und ist für 
alle Teilnehmer kostenfrei. Auf Wunsch können einzelne Teilneh-
mer im Anschluss an den Kurs noch weitere persönliche Gesprä-
che erhalten. 
Termine und Anmeldung 
Der Elternkurs „Bindung und Beziehung stärken“ findet in der 
Systemischen Familienschule, Schlossstraße 7a, 88416 Ochsen-
hausen statt. Beginn ist am 14. November 2017 (Thema: Gren-
zen – Regeln in der Erziehung) und wird dann am 21. November 
2017 (Thema: Rituale als Orientierung für Kinder und Eltern) und 
28. November 2017 (Thema: Wenn Eltern an Ihre Grenzen kom-
men) fortgesetzt. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. 
Information und Anmeldung bei Gabriele Dambacher, Kinder-
krankenschwester-Familientherapeutin und Bärbel Röser, Dip-
lom Pädagogin und Familientherapeutin unter der Telefonnummer 
07351 12 436. 
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Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach  
Kultur im Tanzhaus: Jürgen Hohl und das Trio „Saitencocktail“ 
Jürgen Hohl, weithin bekannter Experte für oberschwäbische 
Volkskultur, beschließt die Saison im Oberschwäbischen Muse-
umsdorf bei Bad Schussenried am Sonntag, 29. Oktober, um 15 
Uhr mit einem unterhaltsamen Schauspiel-Vortrag zur hiesigen 
Waschkultur von einst. Das Trio „Saitencocktail“ begleitet ihn mit 
hochklassiger Hausmusik. 
Als schwäbisches Waschweib verkleidet und mit Anekdoten ausge-
stattet, weiß Jürgen Hohl wie kein Zweiter Geschichte und Geschich-
ten auf fachkundige, aber vor allem amüsante Weise zu verbinden. 
Begleitet wird Jürgen Hohls lustige Geschichtsstunde vom Trio 
„Saitencocktail“ aus Bad Waldsee. Das Ensemble besteht aus 
den Vollblutmusikern Birgit Fuchs, Gisela Hecht und Hans Grei-
ßing und bietet auf Zither, Gitarre und Flöte die perfekte musi-
kalische Ergänzung zum Thema. Die Besucher dürfen sich auf 
Hausmusik vom Feinsten freuen. 
An diesem Tag holt zudem der Museumsbäcker wieder Leckeres 
aus dem Holzofen des Historischen Backhäusles, während die 
Kürnbacher Vesperstube mit guten oberschwäbischen Gerich-
ten auf die Besucher wartet. 
 
Aide-Urgence-Violence 
KOMM übersetzt die Notfallplakate 
Anfang des Jahres hat Landrat Dr. Heiko Schmid zusammen mit 
der Kommunalen Suchtbeauftragten Heike Küfer die Notfallpla-
kate vorgestellt. Menschen, die in Not geraten sind, finden dort 
Notfallnummern, an die sie sich wenden können. Das Plakat 
wurde nun in französische und arabische Sprache übersetzt und 
wird an öffentlich zugänglichen Orten ausgehängt. 
Gerade Neuzugewanderte kennen sich noch nicht aus und wis-
sen oft nicht, an welche Hilfeinstitutionen sie sich wenden kön-
nen. Das Plakat bietet nun eine Orientierungshilfe und konkrete 
Kontakte, an die man sich im Notfall wenden kann. 
Das Plakat kann unter der Homepage des Kreisjugendreferates 
www.ju-bib.de heruntergeladen werden. Plakate bestellen kann 
man bei der Kommunalen Suchtbeauftragten Heike Küfer unter 
der Telefonnummer 07351 52-6326 oder per E-Mail an heike.
kuefer@biberach.de. 
 
Das Landwirtschaftsamt informiert  
Lehrfahrt für Pferdehalter 
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt für Samstag, 11. Novem-
ber, zu einer Lehrfahrt für Pferdehalter ein. Vormittags wird das 
Gestüt Birkhof in Donzdorf besucht. Dort wird der Gestütsleiter 
Thomas Casper Einblicke in die Zuchtarbeit und den Gestüts-
ablauf geben. Nachmittags wird der renovierte Bewegungsstall 
„Waldenhof“ besichtigt. 
Abfahrt mit dem Bus ist um 8 Uhr am Landwirtschaftsamt in Bibe-
rach, Bergerhauser Straße 36. Die Rückkehr ist für circa 17.30 Uhr 
geplant. Informationen und verbindliche Anmeldung bis Freitag, 
3. November, beim Landwirtschaftsamt Biberach, Telefon 07351 
52-6723 oder 52-6702. 
 
Landrat lädt zum Landfrauentreffen 
Landrat Dr. Heiko Schmid lädt alle Landfrauen aus dem Kreis-
gebiet Biberach am Mittwoch, 29. November 2017, zum tradi-
tionellen Landfrauentreffen ein. In diesem Jahr besuchen die 
Teilnehmerinnen das Backdorf Häussler in Heiligkreuztal. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr beim Backdorf Häussler in Heiligkreuztal. 
Dort haben die Damen die Möglichkeit den traditionelle Advents-
markt mit seinen Vorführungen und Aktionen rund um das Backen 
und Selbermachen zu bestaunen. Gegen 15.30 Uhr geht es weiter 
zum Kloster Heiligkreuztal, wo Landrat Dr. Heiko Schmid bei Kaffee 
und Kuchen über das aktuelle kreispolitische Geschehen berichtet. 
Interessierte Frauen werden gebeten, sich bis Mittwoch, 22. 
November 2017, verbindlich anzumelden. Die Anmeldungen neh-
men Claudia Reisch, Telefon 07351 71914, Marina Maier, Tele-
fon 07354 9371802, Gabi Hägele, Telefon 07371 10149 und Doris 
Härle, Telefon 07352 51939, entgegen. 

Lernort Bauernhof 
Schulungen für Landwirte 
Der Bauernhof ist der ideale Ort, um Kindern und Jugendlichen 
die Herkunft, die Erzeugung und die Verarbeitung von Lebens-
mitteln erlebbar zu vermitteln. Mit dem Landesprojekt „Lernort 
Bauernhof“ erhalten Schulen die Möglichkeit, den Bauernhof als 
außerschulischen Lernort zu nutzen. Das Projekt wird getragen 
von den Landjugendverbänden mit der Unterstützung des Lan-
des Baden-Württemberg. 
Im Rahmen des Projekts werden auch im Landkreis Biberach 
aktive landwirtschaftliche Betriebe gesucht, die den Kindern und 
Jugendlichen einen Einblick in das Hofgeschehen geben und 
vermitteln, wo unsere Lebensmittel herkommen, was auf einem 
Betrieb passiert oder welche Aufgaben ein Landwirt heute zu 
bewältigen hat. 
Schulung ist Voraussetzung 
Um als anerkannter Partnerbetrieb des Projekts „Lernort Bau-
ernhof“ in Baden-Württemberg zertifiziert werden zu können, 
ist die Teilnahme an einer Grundlagenschulung sowie einer 
Fachexkursion notwendig. Dort lernen Landwirte auf einem 
erfahrenen Lernort-Betrieb die praktische Umsetzung von 
Unterrichtsprojekten auf dem Hof kennen. Weiter werden die 
Themenschwerpunkte „Tierwohl“ und „LoB und Wertschät-
zen“ erarbeitet. Zudem wird es wieder Gelegenheit für einen 
gemeinsamen Erfahrungsaustausch und aktuelle Fragen zum 
Lernort Bauernhof geben. 
Termine und Anmeldung 
Die Grundlagenschulung findet in diesem Winterhalbjahr vom 21. 
bis 22. November 2017 in Hilzingen, Konstanz auf dem Betrieb 
Hägele und vom 6. bis 7. Februar 2018 in Renningen, Böblingen 
statt. Die Kosten für die Grundlagenschulung liegen bei 40 Euro 
pro Person und Tag, zzgl. Kosten für Verpflegung vor Ort. 
Die Fachexkursionen sind Tagesveranstaltungen (von 9 bis 16.30 
Uhr) und richten sich an aktive Lernort Bauernhof-Landwirte und 
Neueinsteiger. Die aktuellen Termine für die Fachexkursionen 
sind auf der Homepage www.lob-bw.de unter Termine - Land-
wirte-Schulungen angegeben. Die Fachexkursion kostet 20 Euro 
pro Person, zzgl. Kosten für Verpflegung vor Ort. 
Interessierte Landwirte können sich bei der zentralen Koordina-
tion anmelden und erhalten dort auch weitere Informationen sowie 
den Programmablauf. Ansprechpartnerin bei der Zentrale Koor-
dination Lernort Bauernhof in Baden-Württemberg 
Ist Sophie Gmelin. Sie ist zu erreichen unter der Telefonnummer 
0176 66435448, per Fax an 0711 2140-230 oder per E-Mail an 
lernortbauernhof@lbv-bw.de. Unter der Telefonnummer 07351 
52-6702 beantwortet auch das Landwirtschaftsamt Biberach Fra-
gen rund um den Lernort Bauernhof. 
 
Die Biberacher Ernährungsakademie lädt ein  
Vorführung „Der richtige Umgang mit Schweinefleisch in 
der Küche“ 
Metzgermeister Alexander Schaible bietet am Freitag, 3. Novem-
ber, von 17.30 bis 20.30 Uhr eine Vorführung in der Schulküche 
der Biberacher Ernährungsakademie, Bergerhauser Straße 36, 
an. Schwerpunkt dieses Abends wird das Zerlegen eines hal-
ben Schweins in seine Teilstücke sein. Der Referent erklärt die 
Besonderheiten bei der unterschiedlichen Zubereitung der ein-
zelnen Fleischstücke. 
Jeder Teilnehmer erhält am Ende ein Fleischpaket mit den ein-
zelnen Fleischstücken. Die Teilnahme inklusive eines Fleischpa-
kets kostet 20 Euro. Bitte eine Schürze und zwei Geschirrtücher 
mitbringen. Anmeldung unter Telefon 07351 52-6702 oder per 
E-Mail an post@b-ea.info. 
Fortbildung „Frühstück in der Kita“ für Erzieherinnen 
An der Biberacher Ernährungsakademie findet am Montag, 6. 
November,  von 14 bis 17 Uhr eine Fortbildung für Erzieherinnen 
und hauswirtschaftliches Personal zum Thema „Frühstück in der 
Kindertagesstätte“ statt. 
Anfassen, beobachten, staunen, riechen, schmecken: Für Kin-
der ist die Küche ein Abenteuerspielplatz mit vielen sinnlichen 
Erfahrungen. Der Praxiskurs bietet Anregungen, wie die Kin-
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der in die Zubereitung von Lebensmitteln mit einbezogen wer-
den können. 
Die Fortbildung findet an der Biberacher Ernährungsakade-
mie, Bergerhauser Straße 36, statt. Für den Praxisteil bitte 
eine Schürze und ein Geschirrtuch mitbringen. Die Fortbil-
dung findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi - bewusste 
Kinderernährung statt und ist kostenfrei. Lebensmittelkosten 
werden umgelegt. 
Eine Anmeldung bis Montag, 30. Oktober,  per E-Mai an: 
post@b-ea.info oder unter Telefon 07351 52-6702 ist erforderlich. 
  
Do it yourself 
Selbstgemachte Geschenke aus der Küche  
Die Biberacher ErnährungsAkademie veranstaltet am Dienstag, 
7. November 2017, von 8.30 bis 12 Uhr in der Schulküche der 
Fachschule für Landwirtschaft, Bergerhauser Str. 36 einen Work-
shop zum Thema „Do it Yourself – selbstgemachte Geschenke 
aus der Küche“. Süße und salzige sowie flüssige und trockene 
Köstlichkeiten werden hergestellt und verpackt. 
Eine Umlage von zehn Euro wird für Lebensmittel und Bro-
schüren erhoben. Mitzubringen sind Schürze, Geschirrtuch, 
Spültuch, kleines Handtuch, fünf Gläser mit Schraubdeckel 
und Vorratsdosen. Die Teilnehmerzahl ist auf zwölf Teilneh-
mer begrenzt. 
Um Anmeldung bis spätestens 3. November 2017 wird gebe-
ten unter der Telefonnummer 07351 52-6702 oder per E-Mail an 
post@b-ea.info. 
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katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 

 

 

Kirchliche Nachrichten 

Pater Albert Kannaen: Tel.: 08395 / 93109 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit:  Mittwoch   18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag      8.00 – 12.30 Uhr
                   Donnerstag    14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch   18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch     9.00 – 10.00 Uhr

 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: M. Denz u. I. Maier
Tel. 08395/1248, Fax 08395/93100
e-mail: willebold@t-online.de
Öffnungszeiten:  Montag u. Donnerstag

14.30 - 16.30 Uhr    
 

Beerdigungsbereitschaft 
29. Okt. – 4. Nov.	 Pastoralreferentin Weiß 
	 Tel. 08395 93699-12 

Allerheiligen - Allerseelen 
Schon früh begann die Kirche „alle Heiligen“ an einem einzigen 
Festtag zu feiern - zusätzlich zu den Feiern der einzelnen Märty-
rer und der lokalen Heiligen. Gedacht wird aber auch aller „ver-
storbenen Brüder und Schwestern, die schon zur Vollendung 
gelangt sind“, wie es im Messbuch heißt. 
So ist auch der Zusammenhang mit dem Fest „Allerseelen“ gege-
ben, dem Gedenktag aller verstorbenen Gläubigen. Aber: Aller-
seelen ist kein Trauertag! Sondern Ausdruck der Verbundenheit 
mit den Verstorbenen und der Hoffnung auf Auferstehung. 
Die Verbindung von Allerheiligen und Allerseelen machen den 
Novemberbeginn zu einem Fest der Auferstehung: zu einem 
Osterfest am Beginn der dunklen Jahreszeit

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Freitag, 27. Oktober 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Josef u. Maria Häusle) 
Samstag, 28. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis  
Ende der Sommerzeit! 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Karl Wachter, wir gedenken auch 

Xaver Graf u. verst. Angeh., Hans Anders, Theresia 
u. Josef Schlecht, Marianne Reisch, Dieter u. Elisa-
beth Wentz) 

Mittwoch, 1. November – Hochfest Allerheiligen 
10.00 Uhr	 Feierliches Hochamt 
14.00 Uhr	 Andacht zum Gräberbesuch auf dem Friedhof (Bläser)
Donnerstag, 2. November  – Allerseelen 
19.00 Uhr	 zentraler Gottesdienst der Seelsorgeeinheit in St. 

Verena Rot 
Freitag, 3. November– Herz-Jesu-Freitag / Sel. Rupert Mayer 
von Stuttgart / Hl. Hubert 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Sonntag, 5. November – 31. Sonntag im Jahreskreis  
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 

Ministrantenplan 
Samstag, 28. Oktober, 19:00 Uhr - Eucharistiefeier 
Leon Dolderer – Anna Zinser 
Jana Ritzel – Alina Langer 
Lena Schad – Sophia Schad 
Mittwoch, 01. November, 10.00 Uhr - Hochamt 
Rauchfass: Maria Rehm – Sabrina Dorn 
Altar: Thomas Rehm – Peter Stützle 
Leuchter: Leonie Stützle – Marlena Ernle 
Riege: Lenn Ernle – Katharina Stützle, Paulina Stützle – Sebastian 
Stützle, Lena Schad – Sophia Schad, Denis Ramadani – Sophia 
Bischof, Moritz Bischof – Lukas Imhof, Henri Fakler – Michael Wiest 
14.00 Uhr Andacht (Friedhof) 
Alexander Schlecht – Stefan Schlecht 
Sandra Schlecht – Alina Langer 
Sonntag, 05. November, 10.00 Uhr - Eucharistiefeier 
Jakob Graf – Regina Reisch 
Pius Graf – Marco Fakler 
Elisabeth Zinser – Franziska Zinser 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Sonntag, 29. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis  
Ende der Sommerzeit! 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Hans Bek) 
Dienstag, 31. Oktober  –  500. Reformations-jubiläum 
19.00 Uhr	 Feierliches Hochamt am Vorabend zum Hochfest 

Allerheiligen, mitgestaltet vom Kirchenchor 
Mittwoch, 1. November  – Hochfest Allerheiligen 
13.30 Uhr	 Rosenkranzandacht in St. Johann 
14.00 Uhr	 Andacht zum Gräberbesuch in St. Johann (Bläser) 
Donnerstag, 2. November  – Allerseelen 
19.00 Uhr	 zentraler Gottesdienst der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
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Freitag, 3. November  – Herz-Jesu-Freitag / Sel. Rupert Mayer 
von Stuttgart / Hl. Hubert 
	 vormittags Hauskommunion 
Sonntag, 5. November – 31. Sonntag im Jahreskreis  
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Kapitelsaal 
17.00 Uhr	 Konzert in St. Johann 

VON GUTEN MÄCHTEN...  
Zeit für Trauer, Zeit für Trost, Zeit für Dich 
eine musikalische Gedenkstunde (sh. Artikel) 

 
Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 29. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis  
Ende der Sommerzeit! 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Bernhard u. Anna Egenter, wir 

gedenken auch Alois Müller, Georg Baur, Franziska 
u. Xaver Uhrebein) 

Mittwoch, 1. November – Hochfest Allerheiligen 
08.30 Uhr	 Feierliches Hochamt 
14.45 Uhr	 Rosenkranzgebet 
15.15 Uhr	 Andacht zum Gräberbesuch 
Donnerstag, 2. November  – Allerseelen 
19.00 Uhr	 zentraler Gottesdienst der Seelsorgeeinheit in St. 

Verena Rot 
Sonntag, 5. November – 31. Sonntag im Jahreskreis  
08.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Kindergarten

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Sonntag, 29. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis  
Ende der Sommerzeit! 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Roswitha Mahle u. verst. Eltern, wir 

gedenken auch Ida u. Hubert Brodd, Klara u. Anton 
Maucher, Maria u. Otto Peter) 

Mittwoch, 1. November – Hochfest Allerheiligen 
10.00 Uhr	 Feierliches Hochamt (Kirchenchor) 
	 anschl. Totengedenken und Gräberbesuch (Musik-

verein) 
Donnerstag, 2. November  – Allerseelen 
19.00 Uhr	 zentraler Gottesdienst der Seelsorgeeinheit in St. 

Verena Rot 
Samstag, 4. November – 31. Sonntag im Jahreskreis  
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 

Gottesdienste in St. Konrad, Berkheim

Samstag, 28. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis 
Ende der Sommerzeit! 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 29. Oktober 
09.30 Uhr	 Rosenkranz in Berkheim 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit H.H. Bischof Vincent Mar Paulos 

aus Indien 
18:30 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 
Mittwoch, 1. November – Hochfest Allerheiligen 
09.30 Uhr	 Rosenkranz 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
13.30 Uhr	 Totenrosenkranz 
14.00 Uhr	 Allerseelenpredigt mitgestaltet vom Kirchenchor, 

anschließend Gräbersegnung 
Donnerstag, 2. November – Allerseelen 
19.00 Uhr	 Allerseelengottesdienst 
Freitag, 3. November - Herz-Jesu-Freitag / Sel. Rupert Mayer 
von Stuttgart / Hl. Hubert 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 4. November 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 5. November 
09.30 Uhr	 Rosenkranz in Berkheim 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 

13.30 Uhr	 Totenrosenkranz in Illerbachen 
14.00 Uhr	 Gräbersegnung in Illerbachen 
17.00 Uhr	 Rosenkranz in Bonlanden um geistliche Berufungen 

Informationen

Ende der Sommerzeit 
Bitte beachten Sie, dass am kommenden Wochenende die Uhren 
um eine Stunde zurückgestellt werden. 
  
Pfarrbüro Rot 
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro vom 30. Oktober bis  
3. November geschlossen ist. 

Kinderbibeltage 2017 
Mit großer Freude beteiligten sich in diesem Jahr 28 Grundschul-
kinder an den Ökumenischen Kinderbibeltagen. Die Treffen am 
20. und 21. Oktober standen unter dem Thema „Der Liebe auf 
der Spur“. Biblische Geschichten, die Begegnung mit „Personen 
der Liebe“, Erzählen, Singen und Basteln begeisterten die Kinder. 
Im Familiengottesdienst am vergangenen Sonntag war die Freude 
und Begeisterung der Kinder erlebbar. Für die Gottesdienstbe-
sucher war es ein Vergnügen, zu sehen, mit welchem Spaß die 
Kinder die Feier mitgestalteten. 
Herzlichen Dank all denen, die an der Vorbereitung und Durchfüh-
rung der Kinderbibeltage und des Familiengottesdienstes beteiligt 
waren und durch ihren Einsatz und ihr Engagement zum Gelin-
gen beigetragen haben. 

Allerseelen-Kollekte für Priesterausbildung in Osteuropa – 
Weil gute Priester gebraucht werden 
Aus Anlass des Festes Allerseelen, bitten die deutschen Bischöfe 
mit Renovabis um Ihr großherziges Opfer zugunsten der Priester-
ausbildung im Osten Europas. Die Kirchen dort brauchen drin-
gend gute Seelsorger aus ihrer eigenen Ortskirche. Wir sollten 
uns mit den Mitchristen solidarisch zeigen.
  
Im Sommer 2018 ist es endlich wieder soweit! Es gibt wieder 
eine Miniwallfahrt nach Rom !!!!! 
Und dieses Mal ist sie sogar international, nachdem vor 4 Jahren 
„nur“ die deutschen Diözesen mit dabei waren. 
Wann findet sie statt? 29.07. – 04.08.2018 
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Wer darf mit? Alle, die mindestens 14 Jahre alt sind – Stich-
tag ist der 29.07. 
Wie geht’s? melde dich bei deinem Verantwortlichen vor Ort  
(oder PR Weiß) an. 
Anmeldeformulare gibt es in der Sakristei, beim Verantwortlichen 
vor Ort oder unter www.romepage.info 
Anmeldeschluss: bitte meldet euch so bald wie möglich an. 
Wieviel kostet es? Leider ist so eine Reise nicht ganz billig (Details 
siehe Flyer in den Sakristeien) 
Aber natürlich überlegen wir auch, wie wir „Fundraising“ betrei-
ben können bzw. starten Aktionen um einen Zuschuss für jede/
jeden Teilnehmer/in zu erarbeiten. 
Und vielleicht kann man sich ja auch zu Weihnachten wünschen, 
dass...
Weitere Infos: 
Flyer zur Romwallfahrt oder www.romepage.info 
  
Gottesdienst in Berkheim mit H.H. Bischof Vincent Mar Pau-
los aus Indien 
Am kommenden Sonntag, den 29.10.2017, kommt Bischof Vin-
cent Mar Paulos aus Südindien, der 2011 Festprediger beim 
Willeboldsfest war, wieder in unsere Gemeinde. Er wird den Haupt-
gottesdienst um 10.00 Uhr in unserer Pfarrkirche feiern. Die Katho-
lische Kirchengemeinde St. Konrad und St. Willebold freut sich 
über den Besuch von H. H. Bischof Vincent Mar Paulos und heißt 
Ihn ganz herzlich willkommen. Die ganze Gemeinde ist herzlich zur 
Mitfeier des Gottesdienstes eingeladen. Die Kollekte ist zugunsten 
von Bischof Vincent Mar Paulos. In seiner Diözese Marthandam 
leben viele Menschen in großer Armut. Um Ihnen helfen zu kön-
nen, benötigt Bischof Vincent Mar Paulos finanzielle Unterstützung. 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Pfarradministrator 
  
VON GUTEN MÄCHTEN...  
Zeit für Trauer, Zeit für Trost, Zeit für Dich  
eine musikalische Gedenkstunde  
Zur Dämmerstunde in der Kirche, bei Kerzenschein, Musik, ein-
fühlsamer Gesang mit Solostimmen und Duette, feinfühlig an der 
Gitarre begleitet, dazwischen kleine Textausschnitte die wohl-
tuen sollen und Mut machen. Nicht nur für Trauernde. Einfach 
um zur Ruhe zu kommen - nachdenken, „nur“ genießen. Erst-
malig bieten wir nun dieses Jahr zwei Termine, an verschiedenen 
Orten, an: Mittwoch, 1. November (Allerheiligen), 17:00, Steinheim  
(b. Memmingen) St. Martinskirche 
Sonntag, 5. November  
17:00 Uhr Kirche St. Johann (Friedhof) / Rot an der Rot Sus-
anne Nestel: Gesang / Texte Stefan Baumberger: Gesang/Gitarre 
Von guten Mächten, Näher, mein Gott zu Dir, Meine Zeit steht in 
Deinen Händen, A moi seng ma uns wieda, So nimm denn meine 
Hände, Irischer Segen, Weit, weit weg 
  
Rückblick Martinspilgern am vergangenen Samstag 
Unser Weg begann mit einer kleinen Andacht (Martinsandacht 
Teil-1) aus dem Gotteslob. 
Die Mesnerin Frau Melani und Conny Blanz hatten die Kapelle 
wie immer wunderschön geschmückt. Einfach eine kleine Perle 
am Martinusweg. 
Dann ging es los bei gutem Wetter in Richtung Tannheim. Dort 
an der St. Martinskirche angekommen, konnten wir noch 2 wei-
tere Personen begrüßen, nun waren wir 11 Pilger. In der Kirche 
hielten wir auch eine kleine Andacht. 
Der Mesner begrüßte uns und zündete dabei am Seitenaltar ein 
paar Kerzen an. Es war eine sehr schöne Stimmung, das gab uns 
Kraft weiter diesen schönen Weg zu gehen. 
Weiter ging es dann Richtung Berkheim. Auf dem Weg dorthin 
wurde in Stille gepilgert, um einfach selbst auf diesem Pilgerweg 
in Gedanken allein zu sein und über den Alltag in Ruhe nachzu-
denken, einfach frei sein. 
In Berkheim in der Kirche St. Konrad u. Willebold hielten wir inne 
mit einem Stück der Martinsandacht. 
Nach dem Start zur der letzten Etappe nach Bonlanden wurden 
wir überrascht von der Bäckerei Huber. Ein Tisch der gedeckt war 
mit einer schönen Begrüßung: mit belegten Broten, Kuchen und 

Getränken. So konnten wir uns stärken und wurden auch noch 
vom Bäcker Georg Huber begrüßt. Dafür tausend Dank. Nach einer 
guten Stärkung, geht es auf die letzte Etappe nach Bonlanden. Um 
16.30 Uhr waren wir nach 12 km und 3 Std. am Kloster angekom-
men, wo die Gruppe noch etwas Kaffee und Kuchen zu sich nahm. 
Mit einer Begrüßung der Sr. Antonia und einer Andacht in der Kirche 
St. Michael durch Frau Weiß, beendeten wir unsern Pilgernachmit-
tag und bedankten uns beim Hl. Martinus für den schönen Weg. 
Ein schöner Pilgertag ging zu Ende und wir werden das nächste 
Jahr wieder im Herbst einen Pilgertag auf diesem Weg machen und 
jetzt schon einladen, auf einen Tag mit dem Hl. Martinus und Gott. 
Danke an alle die mitgegangen sind. 
Link Rudolf
  

 
Prayerfestival Bad Wurzach 
Du bist jung und suchst dein Herbstevent 2017? Dann sei dabei 
beim Prayerfestival – vom 27.-29. Oktober 2017 im Salvator-
kolleg in Bad Wurzach und erlebe mit vielen Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen Kirche als tiefgehendes Festival. 
Mit ergreifender und fetziger Musik, erfrischenden Talks, stim-
mungsvollem Ambiente, Zeit für Sport und Chill Out und vielsei-
tigen Workshops laden wir Dich herzlich ein, mit dabei zu sein 
und Neues zu wagen. 
Die Inhalte und die Gestaltung des Prayerfestivals sind auf 
Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 15-35 Jahren 
abgestimmt. Erwachsene laden wir auch dieses Jahr wieder sehr 
herzlich zu allen Gottesdiensten ein. 
Nähere Infos zum Programm, den Gottesdiensten, zur Anmel-
dung und unser Werbetrailer sind auf www.jugend2000.org-
Prayerfestival Bad Wurzach   zu finden. 
Wer Bedarf an einer Mitfahrgelegenheit hat darf sich dazu gerne 
bei Julia Denzel 0152 51026050 oder unter info@rottenburg.
jugend2000.org melden. 
Sei dabei und lass Dich begeistern! 
Deine JUGEND 2000 Rottenburg-Stuttgart 
(Teilnahme auf Spendenbasis) 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 0 75 65 / 
943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt. 
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 3. November nicht geöffnet. 
In der Zeit bis 06.11. hat Pfarrer Eberhard Seyboldt, Telefon 
0177 590 37 88, Weingarten, in allen wichtigen seelsorgerli-
chen Angelegenheiten, insbesondere bei Beerdigungen, die 
Vertretung.  

Wochenspruch 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der Herr von dir 
fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demü-
tig sein vor deinem Gott. � Micha 6, 8: 
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Sonntag, 29. Oktober 
09.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Knoll), Aitrach 
10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Knoll), Aichstetten 
Reformationstag 
„Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der gelegt 
ist, welcher ist Jesus Christus.“ 1. Korinther 3, 11 
Dienstag, 31. Oktober - Reformationstag 
17.00 Uhr	 Festgottesdienst (Predigt Pfr. Stefan Maier), Ev. Kir-

che Bad Wurzach 
15.00 – 24.00 Uhr Luthernacht, Evang. Gemeindehaus Bad 

Wurzach 
Sonntag, 05. November 
10.00 Uhr	 Gottesdienst (N.N.) , Aitrach 

Luther-Nacht am Dienstag, den 31. Oktober 2017  
Als Abschluss des Luther-Fest-Jahres lädt die Evang. Kir-
chengemeinde Bad Wurzach am Reformationstag zu eine 
Luther-Nacht (von 15.00 Uhr bis Mitternacht) und zu einem Fest-
gottesdienst ein. Folgendes Festprogramm ist geplant: 
•	 15.00 Uhr Kinderprogramm 
	 (basteln, malen, spielen wie bei Luthers) 
•	 16.00 Uhr Gottesdienst für Knirpse 
	 (besonders für Familien mit Kindern im Alter von 0 bis ca.  

6 Jahren) 
•	 17.00 Uhr Festgottesdienst 
	 (Predigt Pfr. Stefan Maier) 
Anschließend öffnet die  Luther-Bar und es gibt ein mittelalter-
liches Fest-Buffet. 
Im weiteren Verlauf der Luther-Nacht können Sie bei ganz unter-
schiedlichen Angeboten mitmachen: 
•	 Tanzen 
•	 Luther-Film schauen 
•	 Lesungen (aus Thesen, Katechismus, Römerbrief) 
•	 Musik 
•	 Feuerschale mit Stockbrot und Gitarrenmusik 
•	 Quiz 
Zu später Stunde wird es noch mal eine Stärkung mit heißen Sup-
pen geben, bevor um Mitternacht das Fest mit einem Abendse-
gen in der Kirche beendet wird. 

E����. K�������������� (M����
��������) 
R

 �� ��� R

/T�������

Kontakt: 08395-459964 
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de 

Das ewig gültige Wort Gottes: 
Warum hast du denn das Wort des HERRN verachtet, dass du 
getan hast, was ihm missfiel? 
� 2. Samuel 12,9 
Der feste Grund Gottes besteht und hat dieses Siegel: Der Herr 
kennt die Seinen; und: Es lasse ab von Ungerechtigkeit, wer den 
Namen des Herrn nennt. 
2. Timotheus 2,19 

Unsere Gottesdienst-Empfehlung: 
Sonntag, 29. Oktober 2017 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh - Gottesdienst. 

Hausbibelkreise in Tannheim 
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680 
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt. 

Sonntag, 5. November 2017 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh - Gottesdienst. 
Sonntag, 12. November 2017 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh - Gottesdienst. 

Neuapostolische Kirche Aitrach

www.nak-sued.de 
Unsere Adresse: Neuapostolische Kirche, 
Grenzweg 5, 88319 Aitrach 

2017 „Ehre sei Gott, dem Vater“ 
Donnerstag, 26.10.2017 
20:00 Uhr	 Gottesdienst durch unseren Bezirksältesten Keck in 

Aitrach 
Freitag, 27.10.2017 
18:45 Uhr	 Bezirks-Jugendorchesterprobe in Memmingen 
20:00 Uhr	 Bezirks-Jugendchorprobe in Memmingen 
Sonntag, 29.10.2017 
09:30 Uhr	 Gottesdienst in Aitrach 
Montag, 30.10.2017 
19:30 Uhr	 Konzert-500 Jahre Martin Luther in Buchloe 
Donnerstag, 02.11.2017 
20:00 Uhr	 Gottesdienst in Aitrach 
Freitag, 03.11.2017 – 05.11.2017 
Projektchor Wochenende auf Kloster Roggenburg 
Sonntag, 05.11.2017 
09:30 Uhr	 Gottesdienst für Entschlafene 
Donnerstag, 09.11.2017 
20:00 Uhr	 Gottesdienst 
Freitag, 10.11.2017 
14:00 Uhr	 60-plus Nachmittag mit Bildpräsentation in Memmingen 
Sonntag, 12.11.2017 
09:30 Uhr	 Gottesdienst 

Wer unsere Gottesdienste besuchen möchte, ist uns hierzu herz-
lich willkommen. 

Vorschau im Jahr 2017 
Sonntag, 19.11.2017 
10:00 Uhr	 Stammapostelübertragung aus Backnang (Über-

tragungsgemeinden sind Leutkirch und Memmin-
gen) 

Samstag, 02.12.2017 
Bezirks-Kinderchortag mit anschließendem Singen im Senio-

renheim in Memmingen 
Sonntag, 10.12.2017 
Konzert vom Projektchor in Memmingen 
Gottesdienste über Weihnachten und den Jahreswech-
sel 2017 / 2018 
Montag, 25.12.2017 
09:30 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst in Aitrach 
Sonntag, 31.12.2017 
09:30 Uhr	 Gottesdienst zum Jahresabschluss in Aitrach 
Sonntag, 07.01.2018 
09:30 Uhr	 Gottesdienst zum Jahresanfang in Aitrach 
  
Kurzfristige Änderungen vorbehalten. 

V������������������

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
SGM Aitrach/Tannheim - SV Deuchelried	 2:1 (1:0) 
Zu einem verdienten und vor allem wichtigen Sieg kam die SGM 
im Heimspiel gegen den bis dato starken Aufsteiger aus Deuchel-
ried und klettert damit wieder ins Mittelfeld der Tabelle. 
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Die Anfangsminuten gehörten zunächst dem Gast, der auch gleich 
nach einem Fehler unseres Goalies zu einer Tormöglichkeit kam, 
die aber nicht genutzt wurde. Doch nach etwa zehn Minuten kam 
die SGM besser ins Spiel und durch Florian Villinger gleich zu einer 
sehr guten Möglichkeit, die der Gästekeeper aber parieren konnte. 
Zwei Minuten später scheiterte Markus Rock mit einem Distanz-
schuss ebenfalls am Schlussmann und nur eine weitere Minute 
später führte eine Kombination über Florian und Christian Villin-
ger sowie Markus Rock zur nächsten Großchance, die aber zur 
Ecke abgewehrt wurde. Eben dieser Eckstoß führte zum 1:0: Gab-
riel Jehle bediente per Kopf Markus Rock, der ebenfalls per Kopf 
sein Team in Führung brachte. In der Folgezeit nahm die Heimelf 
das Heft in die Hand und dominierte nun die Partie. Aber wie so 
oft versäumte man es, einen Treffer nachzulegen. Daniel Oswald, 
Christian Villinger und Markus Rock ließen teils hochkarätige Mög-
lichkeiten liegen. So ging es mit der knappen Führung in die Pause. 
Im zweiten Abschnitt versuchten die Gäste nun mehr Druck zu ent-
wickeln und hatten nun auch leichte Feldvorteile, obschon nur die 
Hausherren bei ihren Gegenangriffen zu Torchancen kamen. Doch 
zweimal Florian Villinger, Simon Winkler und Daniel Oswald ließen 
diese wieder ungenutzt. In der 67. Minute dann aber doch das 2:0. 
Gabriel Jehle flankte in den Strafraum, Markus Rock verlängerte 
auf Daniel Oswald, der am langen Pfosten das Leder zum zweiten 
Treffer über die Linie bugsierte. Doch die Gäste gaben noch nicht 
auf und kamen dann auch in der 78. Minute nach einem Steilpass 
in die Tiefe zum 2:1 Anschlusstreffer. Die Deuchelrieder drückten 
nun auf den Ausgleich, bleiben aber bei ihren Angriffen immer wie-
der an der heute sicheren Abwehr der SGM hängen. Gefährlicher 
war der Gastgeber bei seinen Kontern, das erlösende 3:1 wollte 
aber auch hier nicht fallen. Als sich der Gästeschlussmann in der 
86. Minute nach einer Provokation zu einem Foulspiel hinreißen 
ließ, obwohl er den Ball schon sicher hatte, entschied der Unpartei-
ische folgerichtig auf Elfmeter und schickte den bereits verwarnten 
Keeper zudem mit gelb-rot vom Platz. Christian Villinger scheiterte 
aber mit seinem Strafstoß am stark reagierenden Feldspieler, der 
nun im Gästetor stand. So musste man doch noch zehn Minuten 
zittern, ehe der verdiente Sieg nach sechsminütiger Nachspielzeit 
endlich unter Dach und Fach war. 
  
SGM Aitrach/Tannheim II - SV Deuchelried II	 1:1 (0:0) 
Mit einem leistungsgerechten Remis trennte sich unsere „Zweite“ 
im Vorspiel. Die Gäste waren die ersten 40 Minuten das bessere 
und gefährlicher Team, konnte daraus aber kein Kapital schlagen. 
SGM-Keeper David Can rettete zweimal glänzend und bewahrte 
dabei sein Team vor einem Rückstand. Unsere Elf kam erst in den 
Schlussminuten des ersten Abschnitts besser ins Spiel, scheiterte 
dann aber durch Daniel Binder an der Querlatte bzw. dem Torhüter. 
In der zweiten Halbzeit hatte der Gast um die 60. Minute herum 
seine beste Phase und drängte auf die Führung, hatte dabei aber 
u. a. bei einem Pfostenschuss Pech. Mitten in diese Drangphase 
gelang dann aber unserem Team das erste Tor. „Stibi“ schickte 
mustergültig Julian Haban, der zum 1:0 vollstreckte. Doch nur 
vier Minuten später gelang dem SV Deuchelried der verdiente 1:1 
Ausgleich, der dann auch bis zum Ende Bestand hatte. 
Vorschau: 
Am kommenden Sonntag gastiert die SGM beim TSV Röthen-
bach. Anstoß ist dann letztmals um 15.00 Uhr bzw. 13.15 Uhr. 
  
Damen 
5. Punktspiel 22.10.2017 
SGM Aitrach/Tannheim – FG2010 WRZ	 2:3 
Das beste Spiel der laufenden Saison lieferten unsere Fußballda-
men gegen den Tabellenführer aus Wilhelmsdorf ab. Von Anfang 
an wurde konzentriert und mit hohem Engagement gespielt. Doch 
wie es im Fußball manchmal so ist, wurde dieses nicht honoriert. 
Im Gegenteil, durch einen unhaltbaren Sonntagsschuß gingen die 
Gäste in Führung. Etwas geschockt brauchten wir ein paar Minuten 
um wieder zu unserer Spielweise zurückzukehren. Wieder schön 
im Spiel, klärte unsere Torspielerin Marlene Stache einen Angriff 
im 16er regelkonform zur Seite, leider sah der Unparteiische das 
anders und entschied auf Strafstoß. So stand es in der 33. Minute 
2:0 für die Gäste, was dem Spielverlauf in keiner Weise entsprach. 

Nach dem Wiederanpfiff zur zweiten Halbzeit spielten unsere Mädels 
weiter konzertiert und mit viel Druck nach vorn. In der 55. Minute 
drückte Celine Küchle einen Eckstoß über die Line und markierte 
den Anschlusstreffer zum 1:2. Beflügelt durch diesen Erfolg wurden 
nochmals Kräfte frei, Lisa Popp kämpfte sich durch die kompakt 
stehende Abwehr der Gäste durch und konnte sich und die Mann-
schaft mit dem Ausgleich zum 2:2 belohnen. Das über weite Stre-
cken kämpferische Spiel zehrte aber auch an den Kräften. Dennoch 
wurde weiterhin ein schön anzusehender Fußball gespielt, der Füh-
rungstreffer wollte aber leider nicht gelingen. Eine kleine Phase der 
Unkonzentriertheit konnten die Gäste in der 80. Minute zum 2:3 nut-
zen. In der Schlussphase wurde nochmal alles nach vorne geworfen, 
was zu Chancen der Wilhelmsdorfer führte, unsere Marlene zeichnete 
sich in diesen Minuten besonders aus. Nachspielzeit: Der Ausgleich 
war in greifbarer Nähe, leider wurde aus der Punkteteilung nichts. 
Vorschau: 
Sonntag 29.10.2017 
TSV Günkraut - SGM Aitrach/Tannheim 
Anstoß: 10.30 Uhr 

Jugendfußball

B-Jugend 
SGM Tannheim Iller/Rot - Olympia Laupheim II	 0:5 (0:2) 
In der ersten Halbzeit spielte die SGM Iller/Rot noch gut mit und 
hatte auch einige Torchancen, die aber nicht konsequent genutzt 
wurden. Durch Ungenauigkeiten nach dem Seitenwechsel kam 
kein vernünftiges Angriffsspiel mehr zustande. So fiel die Nieder-
lage am Ende etwas zu hoch aus. Ein großes Dankeschön gillt hier 
auch unserem kurzfristig eingesprungenen „Ersatztorhüter“ Domi-
nik Lorenz, der den Gegner mehrmals sprichwörtlich zum „verzwei-
feln“ gebracht hat. 
Außerdem spielten: Robin Coenen, Jonas Villinger, Kai Ole Bart-
hel, Julian Reisacher, Nico Högerle, Dennis Ruf, David Öfner, 
Dominik Fehr, Jonas Schultheiß, Alauzir Rahmani, Maximilinan 
Moosburger, Matthias Schöllhorn und Hemen Gharib. 
 
B-Jugend 
FV Biberach - SGM Tannheim Iller/Rot	 8:2 (4:2) 
Bereits in den ersten Spielminuten war klar, wer hier die spiel-
bestimmende Mannschaft sein wird. Gegen die weit überlegene 
Gastmannschaft glich die SGM zwar zweimal aus, musste aber 
trotzdem vier Gegentreffer hinnehmen. Trotz kämpferischer Leis-
tung nach der Pause hatte man nur das Nachsehen und musste 
die Biberacher gewähren lassen. 
Die Tore erzielten: Jonas Villinger, Maximilian Moosburger 
Außerdem spielten: Sebastian Schütte (Tor), Robin Coenen, Domi-
nik Lorenz, Jonas Schultheiß, Hendrik Honold, Kai Ole Barthel, 
Julian Reisacher, Nico Högerle, Dennis Ruf, David Öfner, Alauzir 
Rahmani, Dominik Fehr und Matthias Schöllhorn 
 
D1 Jugend  
6. Punktspiel 21.10.2017 
SGM Erolzheim – SGM Iller/Rot I	 0 : 5 
Unser letztes Auswärtsspiel in der Qualistaffel in diesem Jahr war 
für unsere Jungs eine besondere Herausforderung. Die in der 
Defensive starken Gastgeber machten es uns sehr schwer zum 
Abschluss zu kommen. Mit viel Geduld und druckvollem Spiel auf 
das Tor der SGM Erolzheim konnten wir dann doch das Spiel mit 
0 : 5 Toren nach Hause bringen. 
Unser Team: Moritz Gaibler (1), Hannes Hebel, Lucas Villin-
ger, Jan Boegel, Moritz Hoffmann, Magnus Freisinger (1), Simon 
Resch, Noah Laupheimer (1), Robin Butscher (1), Kevin Langer 
(1), Nick Schöllhorn 
 
D2 Jugend  
6. Punktspiel 21.10.2017 
SV Rissegg – SGM Iller/Rot II	 1 : 2 
Einen verdienten Sieg holte unsere D2 verstärkt mit 3 E-Jugend-
spielern aus dem jüngeren Jahrgang. Von Anfang an konnten wir 
mit dem körperlich überlegenen Gegner aus Rissegg gut mithal-
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ten. Auch nach dem Rückstand gaben unsere Jungs und Anna 
nicht auf und spielten munter weiter. In der zweiten Hälfte konn-
ten wir das Spiel drehen. Silas Gapp traf zum Ausgleich und Felix 
Sailer erzielte kurz vor dem Ende den vielumjubelten Siegtreffer. 
Die Spieler der E-Jugend (Fabio Gapp, Timo Haiber, Felix Sailer) 
machten ein sehr gutes Spiel und man konnte keinen Altersun-
terschied erkennen. 
Es spielten: Marco Rieger, Michael Sailer, Timo Haiber, Silas Gapp, 
Kilian Oelmaier, Fabio Gapp, Anna Martin, Lenn Ernle, Felix Sailer 
 
E-Jugend 
Punktspiel 5 der Quali-Staffel 1 E1-Jugend SGM Iller/Rot 
Am Freitag, 20.10.2017 spielte unsere E1 ihr fünftes Punktspiel 
in der Quali-Staffel 1 gegen den SV Sulmentingen I. 
SV Sulmetingen I - SGM Iller/Rot I 3 : 13 
Tore: Michi(2), Tim-Luca(6), Carl(3), Marius, Pauli 
Für die E1 spielten: Tim-Luca Hurter, Michael Wiest, Simon Wach-
ter, Paulina Stützle, Carl Kienle, Marius Kunz, Paul Preger, Niklas 
Haag, Jamie Knauer. 
 
B-Juniorinnen 
4. Punktspiel Samstag 21.10.17 
SGM Aitrach/Tannheim – SGM Dietmanns/
Bellamont/Ellwangen I	 1:4 (1:0) 
Ein ersatzgeschwächtes B-Mädels-Team der SGM Aitrach/Tann-
heim bezog eine, auch in dieser Höhe verdiente, Niederlage. Die 
Gäste kontrollierten sofort das Geschehen. Mitte der ersten Halb-
zeit konnten wir uns mehr und mehr befreien und sogar noch vor 
der Pause in Führung gehen. In der zweiten Halbzeit setzte sich 
die individuelle Qualität der Gäste immer mehr durch. Wir hatten 
nicht mehr allzu viel dagegen zu setzen und so fielen in regelmä-
ßigen Abständen die Treffer zur ersten Heimniederlage. 
Es geht weiter Mädels! 
Es spielten: Barbara Albrecht (Tor), Celine Villinger, Annika Lutz, Anja 
Haas, Alina Langer, Phia Haser, Tabea Küchle, Anja Bischof (C ), 
Nina Günther, Melanie Popp (1), Clara Spitzner und Celine Küchle 
 
C-Juniorinnen 
SGM Aitrach-Tannheim 6. Punktspiel 
SC Unterzeil-Reichenhofen - SGM Aitrach-Tannheim	 3:5 (2:4) 
Die Gastgeberinnen begannen schwungvoll, setzten uns in den ers-
ten Minuten sichtlich zu und gingen folgerichtig mit einem schö-
nen Weitschuss in Führung. Es brauchte einige Zeit bis wir ins 
Spiel kamen. Doch als unsere Mädels dann auch die Zweikämpfe 
annahmen, bekamen sie spielerisch Oberwasser und erspielten 
sich Torchanchen. Diese wurden dann auch genutzt und so gingen 
die Mädels mit einer 4:2-Führung in die Pause. In der 2. Halbzeit 
entwickelte sich ein munteres Spiel, bei dem es hin und herging. 
Da wir unsere Torchancen nicht konsequent ausnutzten, blieb es 
bis zum Schluss spannend. Auch deshalb, weil die Unterzeiler 
Spielerinnen nicht nachließen und bis Spielende alles gaben. Trotz 
allem war es eine starke kämpferische Leistung unserer Mädchen. 
Torschützen: Leonie Stützle 3, Anne Waizenegger 1, Emely Kaiser 1
Unser Team: Franziska Lorenz (Tor), Silvana Eberle, Anne Wai-
zenegger, Emely Kaiser, Viktoria Hoffmann, Leonie Stützle, Selina 
Lutz, Lisa-Marie Wiedenmann, Jana Küchle und Paulina Stützle 
 
Die nächsten Spiele unserer SGM - Jugendmannschaften 
SGM Iller/Rot = Spielgemeinschaft Tannheim –Rot – Aitrach 
– Haslach 
Do. 26.10.2017 
C-Juniorinnen 
TSV Eschach - SGM Aitrach/Tannheim	 18.15 Uhr 
Fr. 27.10.2017 
E-Junioren  
SGM Iller/Rot III – Bellamont(in Rot)	 16.00 Uhr 
SGM Iller/Rot II – SGM Achsteten II(in Rot)	 16.00 Uhr 
SGM Iller/Rot I – SGM Achstetten I(in Rot)	 17.00 Uhr 
Sa. 28.10.2017 
D-Junioren 
SGM Iller/Rot II – SGM Achstetten II (in Aitrach)	 12.30 Uhr 
SGM Iller/Rot I – SGM Eberhardzel (in Aitrach)	 14.00 Uhr 

C-Junioren 
SGM Iller/Rot II – SGM Eberhardzell II (in Rot)	 12.30 Uhr 
SGM Iller/Rot I – SGM baltringen I (in Rot)	 14.00 Uhr 
C-Juniorinnen 
SGM Aitrach/Tannheim - FV Bad Waldsee (in Aitrach)	15.30 Uhr 
A-Junioren 
SGM Kirchdorf - SGM Iller/Rot I	 15.30 Uhr 
B-Junioren 
SGM Dettingen - SGM Iller/Rot	 15.30 Uhr 
B-Juniorinnen 
SC Blönried - SGM Aitrach/Tannheim	 16.00 Uhr 

Abteilung Tischtennis

1. Damenmannschaft weiter ohne Punktverlust 
Zum 1. Auswärtsspiel mussten die Damen des SVT in der 2. 
Bezirksliga Süd nach Kirchdorf reisen. Der Grundstein zum Erfolg 
beim nicht in Bestbesetzung angetretenen SV Kirchdorf II wurde 
von Sylvia Frank, Sabine Wiest, Jeanette Mahle und Brigitte Bone-
berger im Doppel gelegt. Nach jeweils fünf sehr engen Sätzen 
lag der SVT durch die Erfolge von Sylvia Frank/Sabine Wiest und 
Jeanette Mahle/Brigitte Boneberger mit 2:0 in Front. Die gesamte 
Begegnung verlief sehr ausgeglichen. Trotz ständiger Führung 
musste der SVT bis zum Schluss immer wieder den Ausgleich 
hinnehmen. Beim 8:6 Erfolg waren Jeanette Mahle (2) und Brigitte 
Boneberger (3) mit insgesamt sechs Punkten die Garanten des 
Erfolgs. Zum Matchwinner wurde Brigitte Boneberger, als sie im 
vorletzten Einzel der Partie die Nummer 2 des Gastgebers, nach 
einem 0:2 Satzrückstand, noch mit 3:2 bezwingen konnte. Den 
Punkt zum 8:6 erzielte Sabine Wiest im letzten Einzel des Abends. 

Vorschau:  Am Samstag, den 04.11.2017 empfangen die Damen 
den TSV Kraftisried. Dies ist nach dem derzeitigen Tabellen-
stand das Spitzenspiel der Liga. Die Gäste sind mit 7:1 Punk-
ten Tabellenführer vor dem SVT mit 6:0 Punkten. Spielbeginn ist 
um 17.00 Uhr. 

Die zweite Herrenmannschaft mit Alfred Wiest, Sven Sagoru-
jko und Alexander Fleck empfing im Kreispokal den TuS Tiefen-
bach. Die Tannheimer gaben sich keine Blöße und zeigten dem 
Gast mit 4:0 die Grenzen auf. 

Vorschau: der SVT II  spielt morgen um 20 Uhr auswärts beim 
FC Niederrieden. 
Die Herren I haben am Samstag um 18 Uhr den TSV Ottobeu-
ren II zu Gast. 

Abteilung Turnen

Erster Platz für C-offen in der Schülerliga 
Die Mädchen der C-Jugend/offene Klasse (Jahrgang 2003 und 
älter) gewinnen mit überzeugender Leistung den Mannschafts-
wettbewerb des Turngau Oberschwabens im Geräte-4-Kampf/
Pflichtübungen nach drei spannenden Wettkampftagen. 
 

Siegerehrung
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Die C-offen startete am letzten Wettkampftag in Reute mit Jana Rit-
zel, Clara Guntermann, Nina Brunner, Viola Frank, Anna Karg und 
Selina Schütz. Hier mussten die Mädchen nochmal alles geben, da 
anschließend nach Addition der zwei besten Wettkampftage, die 
große Siegerehrung stattfand. Nervenstark und konzentriert zeig-
ten sie schöne Übungen und konnten sich an allen Geräten noch-
mals steigern. Dies bedeutete Tagessieg mit 199,70 Punkten, somit 
schafften sie nach Endabrechnung den Sprung ganz oben auf das 
Siegertreppchen und ließen die Mannschaften aus Tettnang 1, Bad 
Waldsee, Ailingen, Biberach, Eriskirch, Bad Wurzach und Tettnang 
2 hinter sich. Als beste Mannschaft des Turngau Oberschwabens 
freuten sie sich riesig und konnten den begehrten Siegerpokal 
mit nach Hause nehmen. Zur Mannschaft gehörten auch: Mela-
nie Popp, Barbara Ziesel, Ann-Catrin Lingel und Franziska Wiest.

v.l. Selina, Clara, Anna, Viola, Jana, Nina 
  
Unsere C-Jugend (2004/2005) mit Marlena Ernle, Sophia Schad, 
Nicola Müller und Isabell Macioszek erreichten in Reute einen 
achten Platz mit 162,20 Punkten. Dies bedeutete nach drei Wett-
kampftagen den elften Platz. 

v.l. Nicola, Sophia, Marlena, Isabell 

Die D-Jugend (2006/2007) mit Paulina Stützle, Pia Kohlmus, Han-
nah Steidele, Franziska und Elisabeth Zinser erturnten sich am drit-
ten Wettkampftag einen tollen sechsten Platz mit 171,00  Punkten 
von 15 Mannschaften. Nach Addition der zwei besten Wettkampf-
tage freuten sie sich bei der Siegerehrung über den siebten Platz.  

v.l. Hannah, Paulina, Pia, Elisabeth, Franziska 

Wir gratulieren euch zu diesen tollen Leistungen und wünschen 
der C-offen viel Glück für die Landesqualifikation-Süd, die am 
11.11.2017 in Schwendi stattfindet. 
 

T��������� T������� �.V.

TCT-Herbstfest 2017 
Im, von Manuela Brugger schön herbstlich dekorierten Clubheim, 
begrüßte der 1. Vorsitzende Ralf Ehebauer die anwesenden Gäste, 
darunter auch  Ehrenmitglied Josef Guter. Nach dem sehr guten 
Essen wurden die Siegerehrungen der Vereinsmeisterschaften 
2017 vom 1. Vorsitzenden und Manuela Brugger durchgeführt. 
Anschließend überreichte der 1. Vorsitzende Ralf Ehebauer vie-
len Helfern des Vereins, vom Platzwart bis Mannschaftsbetreuer 
und Hobbyspielertrainer, kleine Geschenke. Danach wurde der 
offizielle Teil beendet und in gemütlicher Runde unter anderem 
die abgelaufene Saison diskutiert. 
Der Tennisclub Tannheim wünscht allen Mitgliedern für die Win-
tersaison viel Spaß und Freude beim Spielen in der Berkheimer 
Tennishalle. 
Ergebnisse der Vereinsmeisterschaften 2017 
Doppel: 
Herren:
1. Volker Butscher / Jochen Villinger 
2. Wolfgang Bischof / Klaus Ehrhart
3. Ralf Ehebauer / Willi Kunz 
Damen:
1. Claudia Ferus / Andrea Langlouis
2. Maike Greiner / Alexandra Alezki 
3. Nadine Brugger / Nathalie Straub
Mixed:
1. Maike Greiner / Dieter Stützle
2. Sandra Straub / Jochen Villinger
3. Stefanie Fakler / Wofgang Bischof
Herren - Einzel:
1. Wolfgang Bischof
2. Jochen Villinger
3. Ralf Ehebauer

TCT im Internet: 
www.tennisclub-tannheim.de 

1. u. 2. Vorsitzende(r) Sandra Straub, Ralf Ehebauer

Kinder
immer

anschnallen
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SOZ I ALVERBAND

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert

Knapp 1000 Inklusionsbetriebe in Deutschland 
Knapp 1000 Inklusionsbetriebe gibt es zurzeit in Deutschland. 
Dort erhalten Menschen mit Behinderung Arbeitsplätze mit tarifli-
cher oder ortsüblicher Bezahlung und bekommen so den Einstieg 
in den allgemeinen Arbeitsmarkt. Der Anteil der schwerbehinder-
ten Mitarbeiter liegt in diesen Betrieben zwischen 25 und 50 Pro-
zent und somit deutlich höher als in anderen Unternehmen. Die 
Adressen dieser „Integrationsfirmen“, wie sie sich früher nannten, 
finden sich im Onlineportal www.rehadat-adressen.de unter der 
Rubrik Inklusionsbetriebe/Integrationsfirmen. Darüber hinaus ent-
hält dieses Onlineportal mehr als 24 000 Angaben und Adressen 
zu Dienstleistern, Ansprechpartnern und Organisationen aus den 
Bereichen der beruflichen Rehabilitation und der Teilhabe. Rund 
100 000 stets aktualisierte Einträge rund ums Thema Behinde-
rung, Hilfsmittel, Praxisbeispiele, Forschung und Seminare gibt 
es unter www.rehadat.de kostenlos für alle Interessierten. Reha-
dat ist ein Projekt des Instituts der deutschen Wirtschaft Köln und 
wird vom Bundesministerium für Arbeit und Soziales gefördert. 

Auswärtige Vereine

Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Einladung zur Jahresversammlung 
Am Freitag, den 10. November 2017 um 20.00 Uhr findet im 
Schützenhaus in Mettenberg unsere diesjährige Jahresver-
sammlung statt. 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung/Totengedenken 
2.	 Bericht Schriftführer und Team Frauen 
3.	 Kassenbericht 
4.	 Bericht Vorstand 
5.	 Bericht Naturschutzwart und Wegwart 
6.	 Entlastung Vorstandschaft/Kassenprüfung 
7.	 Ehrungen 
8.	 Wünsche und Anträge – Jahresrückblick in Bildern 
Anträge sind bis spätestens 3 Tage vor der Jahresversammlung 
schriftlich an den 1. Vorsitzenden Peter Sary zu richten. 
Zu dieser Jahresversammlung laden wir herzlich ein und würden 
uns freuen, Mitglieder und Gäste begrüßen zu können. 
Schwäbischer Albverein e.V. 
Ortsgruppe Rot an der Rot 
1.Vorstand Peter Sary 
 
Reit- und Fahrverein Rot an der Rot 
Kameradschaftsabend (Voranzeige) 
Der diesjährige Kameradschaftsabend findet am Samstag,  
11. November 2017 statt. 
Freispringen 
Ab November ist über die Wintermonate freitags ab 19:00 Uhr  
Freispringen. 
 
Förderkreis Integrative Erziehung Illertal e.V. 
Informationsveranstaltung 
Dezentrales Wohnen Illertal 
Der Heggbacher Wohnverbund plant in Erolzheim für das Illertal 
eine kleine Außenwohngruppe, in der rund um die Uhr Menschen 
mit Behinderung betreut und in das gesellschaftliche Leben inte-
griert werden. 
Um den Bedarf abzufragen findet am Montag, 6. November 2017 
eine Informationsveranstaltung um 19.00 Uhr im kath. Gemein-
dehaus in Erolzheim, Marktplatz 6 statt. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, auch um Fragen an 
die Verantwort-lichen aus Heggbach zu stellen oder Wünsche 
und Anregungen zu geben. 
Wir freuen uns sehr, Sie über diese Veranstaltung informieren zu 
dürfen und auch über zahlreiches Interesse. 

SSG Illertal 
Ski- und Snowboardbasar am 12. November 2017 
Unser Ski- und Snowboardbasar findet dieses Jahr am Sonntag 
12.November 2017 in der Realschule in Erolzheim statt! 
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de, oder im nächsten Gemein-
deblatt! 

Imkerverein Iller- und Rottal 
Erinnerung! 
Freitag, den 27. Oktober 2017: Kerzengießen im Bienenhaus 
Beginn: 19:00 Uhr 
Bitte beim Vorstand Wolfgang Höschele unter Tel. 08395 636 
anmelden. 
Einladung zur Herbstversammlung 
Am Sonntag, den 5. November 2017 findet im Gasthaus Krone in 
Berkheim unsere Herbstversammlung statt. Beginn ist um 14:00 
Uhr. Zu Gast ist Herr Alexander Guth zum Thema: „Spätherbst-
pflege/Restentmilbung“ 
Zu dieser Veranstaltung sind alle Imker/Imkerinnen mit Partner 
sowie alle interessierten Gäste herzlich willkommen. 
Der Vorstand 

Gesundheits- und Herzsportverein Aitrach e.V 
Verein zur Prävention und Rehabilitation 
Jin Shin Jyutsu 
Am Dienstag, den 17.10.2017, fand in Aitrach unter Leitung von 
Herrn Albin Wirbel unser erster Vortrag über JSJ statt. Das Thema 
des Nachmittags war: Die Gesundheit in die eigene Hand neh-
men – Intuitives Wissen bewusst aktivieren. 
Wir alle waren außerordentlich überrascht, wie viele Zuhörer sich 
im alten Rathaus einfanden, um Jin Shin Jyutsu, die mehrere tau-
send Jahre alte Kunst zur Harmonisierung der Lebensenergie, 
kennenzulernen. 
Unsere Teilnehmer erfuhren, wie sie die Fingerspitzen bewusst 
auf bestimmte Körperbereiche legen, um den natürlichen Ener-
giefluss zu harmonisierten bzw. wieder herzustellen. Für die meis-
ten Besucher war es eine neue Erfahrung, dass das bewusste 
Atmen eine große Rolle spielt. 
Im vollbesetzen Rathausraum erfuhren unsere Besucher sehr viel 
über die Techniken und Hintergründe des JSJ, ebenso erlernten 
sie gezielte Griffe, die im Alltag schnell Anwendung finden kön-
nen. Herr Wirbel ging sehr konkret auf die ihm gestellten Fragen 
ein, und gab den Teilnehmern somit eine gute Notfallapotheke, 
speziell auf den einzelnen zugeschnitten, an die Hand. 
Ein weiterer Vortrag, wie auch ein JSJ Kurs sind in Planung. 
Nähere Infos diesbezüglich erhalten Sie unter: 
Heidrun Peter 07565 / 5840 und 
Alexandra Albrecht 0176 320 439 34. 

Kleintierausstellung in Ochsenhausen 
In wenigen Tagen ist es wieder soweit: Die Kleintierzüchter aus  
Ochsenhausen und Umgebung werden in ihrer Lokalschau ihr 
Hobby präsentieren. 
Dann beweisen die Ochsenhauser Züchter mit Hühnern, Zwerghüh-
nern, Tauben, Kaninchen und Ziergeflügel eine nur selten anzutref-
fenden Vielfalt. Sehenswert sind dabei vor allem die naturgetreuen 
Gehege der Hühner und Enten. Dazu werden sich Zier- und Wild-
vögel, Papageien und Sittiche in schön dekorierten Schauvitrinen 
und in Großvolieren präsentieren. Eine besondere Attraktion sollte 
wieder die Streichelecke für unsere kleinen Gäste darstellen. 
Wie alle Jahre informieren die Züchter die Besucher über das 
naturverbundene Hobby der Kleintierzucht. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Den Besuchern 
wird saftiger Grillbraten, Bratwürste mit Kartoffelsalat oder Spa-
ghetti mit kräftiger Tomatensoße serviert. 
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An beiden Tagen kann man zum Kaffee selbstgebackenen Kuchen 
genießen. 
Wer sein Glück versuchen will, kann dies bei einer ansprechenden 
Tombola mit einer Reise für 2 Personen nach Berlin als Hauptpreis. 
Die Ausstellung findet in der Turnhalle im Schulzentrum statt. 
Öffnungszeit ist am Samstag, dem 04. November 2017 von 
13.00 bis 18.00 Uhr sowie am Sonntag, dem  05. November  
2017 von 9.00 – 17.00 Uhr. 
 
Maschinenring Biberach-Ehingen 
Busfahrt zur AGRITECHNICA nach Hannover am 15. Novem-
ber 2017 
Für Maschinenring-Mitglieder kostet die Fahrt incl. Frühstücks-
buffet 50 €, für Nichtmitglieder 56 €. 
Zustiegsmöglichkeiten: Biberach, Ehingen, Ochsenhausen, Ried-
lingen und Laupheim. 
Bitte um Anmeldung bis 03.11.2017 bei Maria Häfele, Telefon 
07351 18826-10. 
 
Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Kath. Erwachsenenbildung Kreis Biberach und Bad Saulgau e.V.   
Grabenstr. 10, 88499 Riedlingen, Tel: 07371 9359-0 
„ Konsum – haben wollen und was dahinter steckt“ 
„Immer mehr haben wollen, ist Ersatz für seelischen Hunger“ 
Von den Eltern gesehen werden, Fortschritte bemerken und die emo-
tionale Begleitung dieser Fortschritte, ist der „Dünger“, der Kinder 
und Jugendliche dazu antreibt, über Grenzen hinauszuwachsen. 
Notwendiges vom Überflüssigen zu unterscheiden, erfordert von 
den Eltern in hohem Maße Kompetenz und Klarheit. 
Elemente des Vortrags: 
-  Fakten aus der Analyse des Konsumverhaltens 
-  Was brauchen Kinder/Jugendliche wirklich? 
-  Elterliche Präsenz als Basis für gesundes Wachstum 
-  Das  „Nein“  in der Erziehung 
-  Impulskontrolle/Frustrationstoleranz 
-  Autonomie als wichtiges Erziehungsziel 
-  Umgang mit Herausforderungen des Alltags 
Es spricht Manfred Faden, pädagogischer Berater am Don-
nerstag, 26. Oktober 2017 um 19:30 Uhr in Eberhardzell in der 
Gebhard-Müller-Schule, Schubertstr. 12 
Herzliche Einladung an alle Interessierten (Eltern (Väter und Müt-
ter), Großeltern, Pädagogen...). Auch Geschiedene bleiben Eltern! 
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten. 

Jugendwerk der AWO Württemberg 
Mit dem Europäischen Freiwilligendienst für ein Jahr ins Ausland 
Beim kostenlosen Informationsabend am 07. November 2017 um 
19 Uhr in Stuttgart bei „tipsntrips“ in der Eichstraße, erfährt man 
alles über den Europäischen Freiwilligendienst (EFD) und erhält 
Informationen von ehemaligen Teilnehmenden. 
Der EFD ist eine tolle und kostengünstige Möglichkeit für junge 
Menschen zwischen 17 und 30 Jahren Auslandserfahrung zu sam-
meln. Man kann bis zu einem Jahr im europäischen Ausland leben 
und im sozialen, kulturellen oder ökologischen Bereich bei einer 
Organisation mitarbeiten. Der EFD wird mit Fördergeldern der EU 
bezuschusst. Alle Teilnehmenden bekommen dabei Unterkunft 
und Verpflegung gestellt und erhalten zusätzlich ein kleines Gehalt. 
Ehemalige Teilnehmende wollen mit ihren Erfahrungsberichten nicht 
nur informieren, sondern auch Interessierte motivieren diese Chance 
zu nutzen und sich im Rahmen des EFD auf eine Stelle zu bewerben. 
Das Jugendwerk der AWO Württemberg unterstützt EFD-Inte-
ressierte bei der Suche nach einer geeigneten Einsatzstelle im 
Ausland und allen diesbezüglichen Fragen. Weitere Informatio-
nen erhält man auf www.jugendwerk24.de oder telefonisch unter 
0711 – 945 729 122. 
 
Internationaler Schüleraustausch ·  
Noch dringend Gastfamilien gesucht! 
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in 
Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen 
Freude machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutschkennt-

nisse, müssen ein Gymnasium besuchen und bringen für persön-
liche Wünsche ausreichend Taschengeld mit. 
Chile  
Dt. Schule Carl Anwandter, Valdivia 
Familienaufenthalt: 08. Dezember 2017 bis 13. Februar 2018 
Für 10 Mädels und 16 Jungs, 16-17 Jahre 
Dt. Schule R.A. Philippi, La Unión 
Familienaufenthalt: 13. Dezember 2017 bis 14. Februar 2018 
Für 1 Mädel und 5 Jungs, 16-17 Jahre 
Dt. Schule in Villarrica  
Familienaufenthalt: 13. Dezember 2017 bis 14. Februar 2018 
Für 4 Mädels und 2 Jungs, 16-17 Jahre 
Peru 
Alexander von Humboldt Schule, Lima 
Familienaufenthalt: 06. Januar 2018 bis 24. Februar 2018 
Für 3 Mädels und 14 Jungs, 14-16 Jahre 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 
www.schwaben-international.de 
  

S������� M�����������   

Nachrichten der Roter Bücherei  
St. Verena 
Treffpunkt Bücherei: 
Kath. Öffentliche Bücherei in Rot an der Rot 
Von dieser Woche an bis zum 10. November präsen-
tiert die Roter Bücherei in der Ökonomieanlage in Rot an 

der Rot attraktive und sinnvolle Buchgeschenke, die jeder in der 
Bücherei erwerben kann. Der Erlös kommt der Bücherei zugute, 
die davon im nächsten Jahr neue Bücher und andere Medien 
für alle Altersgruppen zur Ausleihe bereitstellen kann. Jeder, der 
seine Bücher und Geschenke über die Bücherei erwirbt, unter-
stützt somit die Büchereiarbeit. 
Während der normalen Öffnungszeiten (werktags: 15.30 bis 17.30, 
freitags sogar bis 18.30 Uhr, außerdem mittwochs am Vormittag 
von 9 – 11 Uhr!) können Bestellungen bei den ehrenamtlichen 
Mitarbeitern der Bücherei abgegeben werden. Kurze Zeit spä-
ter können die gewünschten Bücher und anderen Medien in der 
Bücherei abgeholt werden. . 
Am Sonntag, den 29. Oktober lädt das Büchereiteam von 14 bis 
17 Uhr zu einem Aktionstag in den ansprechenden Räumen der 
Ökonomieanlage ein. Die Mitarbeiterinnen verwöhnen die Besu-
cher mit Kaffee, Kuchen und anderen Getränken. 
Außerdem gibt es: 
Um 14.00 Uhr: Kinderfilm ab 6 Jahren (die Kinder können zwi-
schen 5 Filmen wählen!) ab 14.00 Uhr: Basteln für Klein und Groß 
um 15.00 Uhr und um 
16.00 Uhr: Figurentheater für Kinder ab Kindergartenalter 
Wir laden die Bevölkerung herzlich ein und freuen uns auf zahl-
reichen Besuch. 
-Das Team der Kath. Öffentl. Bücherei in Rot an der Rot- 

Alois-Springer-Ausstellung  
im Oberen Tor in Rot an der Rot 
Am Sonntag, 29.10.2017, 14.00 - 17.00 Uhr hat die Alois-Sprin-
ger-Galerie geöffnet. Der Besuch zur Ausstellung ist kostenlos. 
Informationen über den Maler Springer erhalten Sie auch unter 
www. rot.de. 
Wir freuen uns auf zahlreiche interessierte Besucher. 
Bürgermeisteramt Rot an der Rot 
 
Kloster Bonlanden 
Am Fest Allerheiligen sind Sie zur Eucharistiefeier um 09.00 Uhr 
herzlich eingeladen, sie findet dieses Jahr in der Hauskapelle statt. 
Die Klosterpforte ist für den Zugang zur Kapelle geöffnet. 
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MEHR ADVEMT im Kloster Bonlanden 
am 25. und 26. November 2017 - dieses Jahr mit der weltweit 
längsten franziskanischen Krippe 
„MEHR ADVENT“ steht als Motto für die vielfältigen spirituellen 
Wege, zu denen die Gäste für die Wochen bis Weihnachten inspi-
riert werden sollen. Unser Wunsch ist, der Sehnsucht vieler Men-
schen entgegenzukommen, die in- und außerhalb der Kirche ihr 
Leben spiritueller gestalten möchten. 
Die weltweit längste franziskanische Krippe lädt Sie ein, zu vielen 
Aha-Erlebnissen. Sie macht Szenen aus dem Leben des heiligen 
Franziskus erfahrbar und lässt uns heute neu in Beziehung treten. 
Am Samstag, 14.30 Uhr, öffnen wir feierlich das Advents-Tor, mit 
einer in Szene gesetzten und musikalisch begleiteten Legende des 
Franz von Assisi, durch Schülerinnen der ordenseigenen Grund-
schule St. Hildegard in Ulm. 
An unseren traditionellen Marktständen bieten wir mit verschie-
densten Kunsthandwerkern nachhaltige und sinnvolle Geschenke 
zu Advent und Weihnachten an sowie die Sternenglückverlosung 
– und auch vielfältige schmackhafte Speisen ... 
Internationale Adventsbräuche, die zu einer alternativen Advents-
gestaltung anregen, zeigen unsere Schwestern aus Südamerika. 
Sie geben auch einen Einblick in ihre Sozialprojekte, die sie durch 
Spenden aufbauen können. 
„MEHR ADVENT“ für Kinder im großen Adventshaus, sowie das 
beliebte Ponyreiten, Bastelangebote – unter anderem durch die 
Sternwarte Laupheim, die auch den Wintersternenhimmel prä-
sentiert – und eine Märchenerzählerin, ... versprechen interes-
sante und spannende Stunden. 
Wir laden Sie außerdem ein,  das berühmte Panorama unseres 
Krippenweges zu begehen und unsere erweiterte Ausstellung der 
Krippen aus Südamerika zu betrachten. 
Unser Gang mit Sternen-Lichtern durch die Winternacht führt Sie 
an beiden Abenden zu einer kleinen Kapelle am Klosterwald. Er 
wird zu einer besonderen adventlichen Erfahrung werden. –  Las-
sen Sie sich mitnehmen. 
Am Samstag, von 14.30 bis 20.00 Uhr und am Sonntag von 11.00 
bis 19.00 Uhr wird das Fest gestaltet mit Beiträgen von Kindergär-
ten, Grundschulen, Bläserensembles, Chören aus der Umgebung. 
Für den Sonntag, - 26.11.2017, 15.00 Uhr (Kartenvorverkauf) – 
haben wir Schwester Teresa Zukic   eingeladen. 
Ihre humorvollen und unterhaltsamen Vorträge berührten schon 
tausende von Herzen. Die brillante Rednerin versteht es nicht nur, 
die frohe Botschaft lebensnahe rüberzubringen, sondern zeigt 
auch einen heilsamen und motivierenden Umgang miteinander auf. 
Mit „MEHR ADVENT“ möchten wir Sie einstimmen, damit Sie den 
Frieden und die Freude in der besonderen Zeit der Erwartung des 
Herrn erspüren – Advent. 
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„Normalität als Chance“ –  
30 Jahre Betreutes Wohnen in Familien 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal trifft sich wieder 
am Mittwoch, 8. November, von 14 bis 16 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus Erolzheim, Marktplatz 6. 
Reiner Schmied vom „Freundeskreis Schussenried e.V.“ stellt an 
diesem Nachmittag die Angebote des Vereins vor, insbesondere 
das „Betreute Wohnen in Familien“. Hierbei handelt es sich um 
die individuelle Betreuung eines psychisch kranken oder älteren, 
betreuungsbedürftigen Menschen in einer Gastfamilie. 
Eingeladen zum Treffen sind alle, die zu Hause ein Familienmit-
glied pflegen oder betreuen bzw. gepflegt haben, sowie Interes-
sierte. Weitere Informationen bei den Fachdiensten Hilfen im Alter 
von Diakonie und Caritas, Tel. 0174 / 5836736 
 
Büchereiteam Dettingen 
KINO 
Am 2.11.2017 um 14 Uhr im Haus St.-Franziskus in Dettingen. 
Überraschungsfilm für Kinder - FSK 0 
Eintritt frei. 
Verkauf von Getränken und Popcorn. 
 
Ochsenhausener Frauenfrühstück 
„Psychische Widerstandskraft und ein besseres Lebensge-
fühl entwickeln“ 
Laut einer Studie von Psychologieprof. Lyubomirsky sind 50% 
unseres Glücksempfindens genetisch festgelegt, 10% hängen 
von unseren Lebensumständen ab und 40% können wir durch 
unser Verhalten beeinflussen. 
Alle Menschen müssen in ihrem Leben mehr oder weniger kri-
tische Lebenserfahrungen machen. Wer die Herausforderung 
annimmt, setzt ungeahnte Stärken frei und wächst über sich 
hinaus. „Die Welt zerbricht jeden und nachher sind die meisten 
an den gebrochenen Stellen stärker“ (Ernest Hemingway). Die 
glücklichsten Menschen haben nicht unbedingt das Beste von 
Allem, sie machen aber das Beste aus Allem.  Anhand von spezi-
ellen Impulsen und Fragestellungen motiviert Judith Becherle mit 
ihrem Vortrag beim Ochsenhauser Frauenfrühstück, das eigene 
Leben in die Hand zu nehmen, die Perspektive zu wechseln und 
Gedanken und Gefühle zum Positiven zu vermehren. Achtsamer 
die Kleinigkeiten wahrzunehmen, bewusst kleine Highlights zu 
setzen. Sich bewusst zu werden, welche Macht unsere Gedan-
ken auf unser Erleben und unser Verhalten haben, wenn wir sie 
ihnen geben. Welche Strategien jeder Mensch anwenden kann, 
um ungeachtet der äußeren Umstände ein glücklicheres zufriede-
neres Leben zu führen. Wie diese Strategien auch helfen können, 
die Herausforderungen des Lebens leichter zu meistern, psychi-
sche Widerstandskräfte (Resilienz) zu entwickeln.  Jeder kann sein 
Lebensgefühl dauerhaft durch eine positive stärkende Verände-
rung seiner Gedanken, Gefühle und seines Verhaltens verbessern. 
Die Referentin Judith Becherle aus Oggelshausen arbeitet als 
Sozialpädagogin und Heilpraktikerin für Psychotherapie in einer 
Klinik und in eigener Praxis. 
Die Veranstaltung findet am 08. Nov. 2017  um  9.00 Uhr im katho-
lischen Gemeindehaus St. Georg, Jahnstr. 3, Ochsenhausen, statt. 
Für eine Kinderspielecke ist gesorgt. Der Kostenbeitrag beträgt 
5,- €. Kontakt: Gabriele Vogel, Tel. 07352 / 3449; Corona Zim-
mermann, Tel. 07352 / 8662 
 
Botschafter für alltagsunterstützende Technik  
Neue Technologien im Alter und bei Pflege ist ein neues Angebot 
für Biberach und den Landkreis: 
Auch mit zunehmendem Alter selbständig und individuell leben zu 
können muss rechtzeitig in vielen Lebenslagen mit berücksichtigt 
werden. Die Gestaltung von Lebens- und Wohnräumen spielt hier-
bei eine zentrale Rolle, um die unterschiedlichen Bedürfnisse von 
Menschen zu berücksichtigen. Es geht darum, Barrieren abzu-
bauen oder gar nicht erst entstehen zu lassen. 
Technische Hilfsmittel können das selbständige und sichere Leben 
zu Hause wesentlich unterstützen. 
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
28./29./31. Oktober/01. November 2017 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 28. Oktober (ab 08.30 Uhr) 
Apotheke Wanjek Ummendorf, Riedweg 2, Tel. (07351) 34860 
Sonntag, 29. Oktober (ab 08.30 Uhr) 
Wieland-Apotheke Biberach, Berliner Platz 1, Tel. (07351) 2606 
Dienstag, 31. Oktober (ab 08.30 Uhr) 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Zeppelinring 7, Tel. (07351) 1800018 
Mittwoch, 01. November (ab 08.30 Uhr) 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Joseph-Gabler-Str. 2, 
Tel. 07352/8411 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 28. Oktober (ab 08.30 Uhr) 
Einhorn-Apotheke Memmingen, Kramerstr. 33, Tel. (08331) 2347 
Sonntag, 29. Oktober (ab 08.30 Uhr) 
Marien-Apotheke Memmingen, Augsburger Str. 13, Tel. (08331) 2661 
Kloster-Apotheke Rot an der Rot, Obere Str. 11, Tel. (08395) 93010 
Dienstag, 31. Oktober (ab 08:30 Uhr) 
Anna-Apotheke Memmingen, Schweitzer-Str. 58, Tel. (08331) 5706 
Iller-Apotheke Aitrach, Schmiedgässle 3, Tel. (07565) 98070 
Mittwoch, 01. November (ab 08:30 Uhr) 
Maximilian-Apotheke Memmingen, Maximilianstr. 8, Tel. (08331) 12020 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 27. Oktober 2017 
	 Freitag, 10. November 
Papiertonne:	 Dienstag, 07. November 2017 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 08. November 2017 

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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Es wurden hierbei Lösungen für ein selbständiges Leben auch 
bei Pflegebedürftigkeit, zur Erleichterung haushaltsnaher Tätig-
keiten, zur Erhöhung der Sicherheit in den eigenen Wohnräumen 
sowie zur Verbesserung der Kommunikationsmöglichkeiten und der 
Kompensation von Mobilitätseinschränkungen gesucht. Im Ergeb-
nis wurden etliche technische Hilfsmittel angeschafft, welche eine 
Erleichterung im Alltag darstellen können. Die Botschafter präsen-
tieren diese alltagsunterstützenden technischen Hilfsmittel künftig 
in den Räumen der barrierefreien Musterwohnung im Prestlehaus 
in der Freiburger Str. 40 in Biberach. Die Ausstellung kann jeweils 
am 1. Dienstag im Monat von 16.00 – 18.00 Uhr besichtigt werden. 
Erster Besichtigungstermin ist der 7. November 2017 

B���������������

Bildungswerk Ochsenhausen 
Beim Bildungswerk Ochsenhausen starten nach den Ferien 
folgende Kurse: 
Nach einer längeren Pause kommt der Literaturwissenschaft-
ler Dr. Michael Krämer mit seiner LiteraTour endlich wieder 
nach Ochsenhausen 
Am 09.November um 18.30 Uhr in der Lesebar in Ochsenhau-
sen, Eintritt: 5,00 €, Kurs-Nr. 72130 
Dr. Michael Krämer, Literaturwissenschaftler und Theologe und 
geht seit 35 Jahren auf „LiteraTour“ 
»Zeitgeschichte« war eines der großen Themen in der deutsch-
sprachigen Literatur des Jahres 2016. Wie geht es in der Litera-
tur weiter? Welche Themen tauchen auf, welche verschwinden? 
Und was lohnt sich zu lesen? Der Abend schlägt einen Pfad durch 
die Vielfalt literarischer Neuheiten. Dabei kommen gerade auch 
unbekanntere Autoren zur Sprache. Und am Ende wissen Sie viel-
leicht, was Sie lesen möchten und was Sie jemandem gern schen-
ken würden. Aufgrund begrenzter Plätze ist eine Reservierung zu 
empfehlen, auch in der Lesebar unter Tel.: 07352/8638 möglich. 
Bildungswerk Ochsenhausen startet nach den Herbstferien 
mit folgenden Kursen 
Harmonische Babymassage nach Bruno Walter 
von 1 - 6 Monaten mit Kerstin Bluhmki, Kinderkrankenschwes-
ter , ab Donnerstag 9. November an 5 Terminen jeweils von 9.30 
bis 10.30 Uhr im Städtischer Kindergarten, Riedstraße 40, Och-
senhausen, Kursgebühr: 40,00 €, Kurs-Nr. 72301 
Diese Massage ist eine Möglichkeit, alle Sinne des Babys zart zu 
wecken. Sie fördert auf spezifische Weise motorische und geis-
tige Fähigkeiten des Kindes und ist durch ihre ausgleichende 
Wirkung eine willkommene Hilfe im täglichen Umgang mit dem 
Kind. Duft, Farbe und Musik setzen durch ihren gezielten Einsatz 
positive Sinnesreize. In der 1. Std. Einführung und Information. 
Bitte mitbringen:  Decke, wasserdichte Unterlage, Stoffwindel, 
Socken für die Eltern 
Qigong und Meditation 
mit Heike Pfletschinger ab Dienstag 7. November an 4 Terminen 
jeweils von 9 bis 10.30 Uhr im Bildungswerk St. Walburga, Raum 
2, OG, Kursgebühr: 42,00 €, Kurs-Nr. 72360 
Bitte Decke und Yogamatte mitbringen. 
West Coast Swing Schnupper-Workshop  mit anschließender 
Tanzparty am Samstag 4. November von 19 bis 20 Uhr, Tanzparty 
ab 20 Uhr, mit Andreas Zopf, Kirsten Zopf-Spazier und Roland 
Gaus im Adlersaal im Adler Ochsenhausen, Schlossstrasse 7, 
Gebühr: 5,00 € für den Schnupper-Workshop, Kurs-Nr. 72387. 
West Coast Swing, der Tanz aus dem sonnigen Kalifornien, deckt 
nahezu alle Musik-Genres ab. Es wird auf R&B, Pop, Blues und 
zu aktuellen Charts getanzt. Eine Paaranmeldung ist nicht not-
wendig, da jeder mit jedem tanzt. Die erlernten Basics können 
auf der anschließenden Party angewendet werden. Zur Tanzparty 
können alle Tanzfreudigen ohne Anmeldung kommen. 
Das iPad (Tablet) - Grundlagen - Abendkurs 
mit Karl Wobig, am Freitag 10. November und Freitag 17. Novem-
ber in der Schranne, Bahnhofstraße 22, Ochsenhausen, von 18:30 
- 21:30 Uhr, Kursgebühr: 44,00 €, Kurs-Nr. 72822 

In diesem Kurs lernen Sie, einfache und sichere Wege kennen, 
um die Vielfalt des iPad von Apple zu nutzen. Bitte mitbringen: 
iPad mit neuestem Update, unbedingt Apple-ID mitbringen und 
mit aufgeladenem Akku kommen. Testgerät kann für eine Leih-
gebühr von € 5 pro Abend im Kurs ausgeliehen werden, bitte bei 
Anmeldung angeben. 
Studiofotografie für ambitionierte Hobbyfotografen 
mit Dietmar H. Dietrich am Dienstag 7. November von 18 – 21 
Uhr im i-pix Fotostudio Ochsenhausen, Poststrasse 47, Kursge-
bühr 49,00 €, Kurs-Nr. 72872 
Dieser Kurs richtet sich an ambitionierte Fotografen/innen, die mit 
ihrer digitalen Spiegelreflexkamera (DSLR) eine Einführung in die 
Digitaltechnik sowie in die fotografischen Grundlagen haben möch-
ten. Nach dem Vermitteln der Einstellungsmöglichkeiten an der 
Kamera (Blende, Belichtungszeit, ISO-Einstellung u. v. m.) wer-
den anhand von praktischen Übungen unterschiedliche Aufnah-
mesituationen (Portrait, Produkt, HighKey, LowKey) umgesetzt. 
Dabei werden auch gestalterische Techniken, wie Bildausschnitt 
und Unschärfe, probiert. Die hierbei auftretenden Schwierigkei-
ten können sofort besprochen und gelöst werden. In Absprache 
mit den Teilnehmern/innen werden die Aufnahmesets besprochen. 
Ein Fotomodel wird im Kurs anwesend sein.Was Sie benötigen: 
Bitte nur DSLR oder Systemkamera mit Blitzschuh oder Blitzschu-
hadapter - keine Kompaktdigitalkameras, einen USB-Stick und die 
Gebrauchsanweisung (auch in digitaler Form möglich) 
Rächtschreipbroblemme? Nein, danke!  
Rechtschreibkurs für Schülerinnen und Schüler der 6. und 
7.Klasse mit Petra Hummler, ab Freitag 10. November an 3 Ter-
minen von 14.30 bis 16 Uhr im Bildungswerk St. Walburga,  Raum 
1,Kursgebühr: 24,00 €, Kurs-Nr. 72920 
Kursinhalt: sinnvolles Üben mit Fehlerwörtern, abwechslungsrei-
che Methoden zur Diktatvorbereitung, Rechtschreibstrategien mit 
denen auch die Schreibweise neuer Wörter herleitet werden können. 
Anmeldung und weitere Information unter Tel.: 07352/202 893, 
bildungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öff-
nungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Diens-
tag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Während der Ferien ist 
das Büro geschlossen. 

Kath. Erwachsenenbildung Kreis Biberach und 
Bad Saulgau e.V. 
„Pubertät - der ganz normale Wahnsinn“ 
In der Pubertät werden durch hormonelle Einflüsse gewaltige Ver-
änderungen im Leben der jungen Menschen eingeleitet. 
Es kommt oft zu scharfen Auseinandersetzungen mit Eltern, Pädago-
gen und überhaupt mit dem ganzen Umfeld der jungen Menschen. 
Die Autonomiebestrebungen von den Eltern, die körperliche Ent-
wicklung aber auch die seelischen Achterbahnfahrten stellen eine 
große Herausforderung für alle dar. 
Der Vortrag will aufzeigen, wie man achtsam, aber auch klar, die 
Entwicklungsphase der Pubertät gemeinsam meistert 
Es spricht Günther Bayer, Realschullehrer am Freitag, 24. 
November 2017 um 19:30 Uhr in Bad Saulgau  in der Ber-
ta-Hummel-Schule,  Geschwister Scholl - Str. 2. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten (Eltern (Väter und Müt-
ter), Großeltern, Pädagogen...). Auch Geschiedene bleiben Eltern! 
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten! 
„Konsum – haben wollen und was dahinter steckt“ 
„Immer mehr haben wollen, ist Ersatz für seelischen Hunger“ 
Von den Eltern gesehen werden, Fortschritte bemerken und die 
emotionale Begleitung dieser Fortschritte, ist der „Dünger“, der 
Kinder und Jugendliche dazu antreibt, über Grenzen hinauszu-
wachsen. 
Notwendiges vom Überflüssigen zu unterscheiden, erfordert von 
den Eltern in hohem Maße Kompetenz und Klarheit. 
Elemente des Vortrags: 
-  Fakten aus der Analyse des Konsumverhaltens 
-  Was brauchen Kinder/Jugendliche wirklich? 
-  Elterliche Präsenz als Basis für gesundes Wachstum 
-  Das  „Nein“  in der Erziehung 
-  Impulskontrolle/Frustrationstoleranz 
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-  Autonomie als wichtiges Erziehungsziel 
-  Umgang mit Herausforderungen des Alltags 
Es spricht Manfred Faden, pädagogischer Berater am Don-
nerstag, 26. Oktober 2017 um 19:30 Uhr in Eberhardzell  in 
der Gebhard-Müller-Schule, Schubertstr. 12 
Herzliche Einladung an alle Interessierten (Eltern (Väter und Müt-
ter), Großeltern, Pädagogen...). Auch Geschiedene bleiben Eltern! 

BAUEN & WOHNEN

ELEKTRISIEREND EINFACH.

T:   + 49 (0) 73 52 / 940 7 940

Elektrokonzepte für Privat 
und Gewerbe.

www.ox-elektro.de

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

© dvw

Farbe s/w
49,50 € 39,50 €

Größe: 90 x 50 mm 
Preise zzgl. MwSt.

39,50 €
7

©
 d

vw

Farbe s/w
49,50 € 39,50 €

Größe: 90 x 50 mm 
Preise zzgl. MwSt.

39,50 €
4

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN FROHES NEUES JAHR

© dvw

Farbe s/w
118,80 € 94,80 €

Größe: 187 x 60 mm 
Preise zzgl. MwSt.

94,80 €
1

Beachten Sie bitte
Glasverwertung ist Umweltschutz!



88447 Warthausen / Tel: 07351 - 7 67 11
88353 Kißlegg / Tel: 07563 - 6 32
88069 Tettnang / Tel: 07542 - 9 40 50 20

88677 Markdorf / Tel: 07544 - 68 03
88212 Ravensburg / Tel: 0751 - 1 48 82
            www.endress-shop.de

88677 Markdorf / Tel: 07544 - 68 03

AKKU HECKENSCHEREN

119,-
ab

94 50 20

Telefon: 

AhornwegÊ8
88459ÊTannheim
TermineÊnachÊVereinbarung

Betriebsurlaub von 30.10.2017 - bis 04.11.2017

Ich bin eine 20-jährige Frau (NR, ruhig). Durch meine Arbeit im Kinder-
garten habe ich ein geregeltes Einkommen und einen krisensicheren 
Arbeitsplatz. Ich suche eine 1- bis 2-Zi.-Whg. in Tannheim 
garten habe ich ein geregeltes Einkommen und einen krisensicheren 

Ich suche eine 1- bis 2-Zi.-Whg. in Tannheim 
garten habe ich ein geregeltes Einkommen und einen krisensicheren 

und Umgebung.
Arbeitsplatz. 
und Umgebung.
Arbeitsplatz. Ich suche eine 1- bis 2-Zi.-Whg. in Tannheim 
und Umgebung.

Ich suche eine 1- bis 2-Zi.-Whg. in Tannheim 

Ich bin täglich ab 17.30 Uhr erreichbar unter 
01 78  6 61 82 28 oder 01 60  96 62 97 94.

Praxis Dr. med. Peter Bühler
Dorfstraße 38/1 · 88430 Haslach
Telefon 0 83 95  12 10 · www.dr-buehler.com

Die Praxis ist vom 30.10.17 bis einschließlich 
03.11.2017 geschlossen.

Unsere Zweigstelle in Kirchberg ist für Sie da:
Praxis Kirchberg · Marktstraße 8 · Tel.: 07354/1441

Hartmut
Günther

Hermann Günther
Wilfried Günther mit Familie
Helge Günther mit Familie

Tannheim, im Oktober 2017

für ein stilles Gebet

für eine stumme Umarmung

für einen Händedruck,
wenn Worte fehlten

für alle Zeichen der Liebe
und Freundschaft

Bestattungen Schaller für
die würdige Beisetzung

D
A
N
K
E

† 23. 09. 2017

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN

ÄRZTE

BETRIEBSFERIEN

TRAUER


